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Es wfirde su weit Ähren, wenn man die Tenclüedciien 
Gründe zusamawosteUen wollte, dk in Pnmlareich ein w laadies 

QDd altgemeines AufblQlien der Automotnl-Iodrislrie bewirkt 
haben, wclrhc 3lli;ihrlii h in lieiii .Salon <le 1'. Aull »mobile, du Cycle 
et dfv S[u.rt.<" im .Gr.iiiil I'.ilais" zu r.iris ihren Ausdruck 
flndet. Hier lunf^c nur iler Hinweis .luf die liekannte Tatsache 
genügen, dass die frauöüscbe Autumobil-lndiutiie der deutschen 
qoaatilaliT um rieles Oberle^n ist, und in der Hanplaaebe dfirfte 
es doch im franiösischen Volksgeiütc ticj^'cn, tUh dic^e i^cwaltige 
Industrie auch im Lande selbst .sijhun ein gcnü^'entles Ab^satz- 
gcbict hat ab'^-e-ehcn v<in dem F.xifort nach England etr 

Ebenso bekannt ist auch die Schwierigkeit, die deutsche 
AolMMbil-liidualxje durch eine dem Pariser Salon andi mir 
annähernd entsprechende Ausstellung dem interessierten Pablikum 
derartig vorzuführen, dass dieses diejenige Meinung ron dem- 
-flbr'ii lunl von ik'i lju.'iliiät dur ilfulsi.lien I-\ilT;kale erhält, 
welche Oftijelben zuk<immt. Hetrachlele iiämiith der Fachmann 



') Im Votbeiicbl, Hed XXIV v. J . lut 
Abiait, leider ein OrnekitUer «ingmeblidwi: et 
3—i mm Wandiiarke beiMen. 



sieb S, M7, vicrtrr 
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eingebender die nogeheure Zahl der im Gnmd Palais aus- 
gcstetltcB Waren, so fand er neben den vonfigüch durch- 
konstruierten and ausi;eftibrten Fabrikaten auch solche, deren 

Anblick ^ei^ll'nl Aul'i' nicht gcraiie wohltat. Vs mar! ! sii. Ii .larin 
eben der L'mstand geltend, <la>s in Frankreich weit mehr als hier 
die Empirie lür die l estlegun); der gesamten einzelnen Teile 
maugebend war, wühread der deutsche Ingenieur die Sache weit 
mehr roa der technischen Seite anfasst. Die ,^le Ceotnle 
Politechnir|uc", deren lünrirhtunL; ci ;r<<.rzeil für misere Hoch- 
schulen laassgcliunii , war, i>\ ^.u-naii liay; uebHebeo, was ^ie 
schon vor .'D Jahren war, nainl ■ • . der liaufit5achc 

Ptlegestätie tiir höhere Jdalbemalik, und es ist daher bcieicbnend, 
dast an der UoiTersHäl Bordeaux wisseinchaftliche Vortesuigen 
ül>er Atttomobii-Motoren gehalten werden. 

Nun hat dieses empirische .iVrbeiten >ieler franiösischer 
Fachleute a-jch tirj'.- K'^'en Seilen. l'CS(>nilci> in unserer Auto- 
mobil-Industrie, denn die wirklich wissenschaftlichen Unterlagen 
sind sowohl in besug auf Aolomobilbau, als auch auf den Bau 
von Verb leDDuag»- Motoren nicht entfernt mit denen zu rer- 
gleldMtt, welcha dam DampADOtorcn-Koaalivkteur aar Verfilgwig 
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stehen. Die weuijjen Unlerla(;en für den Molor-Fahrzeuß-Kon- 
struklcur sind vielmehr zum grussten Teil noch auf Iini|>irie 
zurückzuführen: also wird in Frankreich probiert und probiert, 
faüt jede dem französischen Sports- und Celdmannc einleuchtende 
Idee eines .mccanicien* gelangt zur Ausfiihrunp;, und etwas 
kommt dabei doch immer heraus, wenn auch zuweilen etwas 
g.mz anderes, als was beabsicbtif;! war. 

Dies ist zuweilen die gute Seite an der Art des fran- 
zösischen Konstrukteurs zu arbeiten, die schlechte aber macht 
sieb zuweilen dadurch bemerkbar, dass die 1 *cl.iitausfuhrungen, 
wie gesagt, einem technischen Auge zuweilen webe taten: man 




Flg. 1. Uer Scolte'Khe Dampftriktor. 

sah — immer zu crRÜnzen neben dem vielen guten — beispiels- 
wfise Gestänge zur L'ebertra(;unß von Hewcgungen für Einstell- 
or^'ane, welche an den Enden gelagert waren und ganz in der 
Milte einen Arm zur Weitcrübertraj»ung der Eiostcllbewcgung 
hatten, der — ohne jede besondere Lagerung — ein Verbiegen 
der Achse um 1 — 2 cm verursachte, trotzdem beispielsweise nur 
ein l.uftschiebet des Vergasers damit cinge.slellt wurde. .Man 
sah lösbare Reibungskupplungen, welche trotz verhaltnism.'issig 
kurzer Lagerung nur einseitig an der Ringnut zwecks axialer 
Verschiebung angcgritVcn wurden, so dass ein Ecken durch 
kürzesten Gebrauch unausbleiblich schien, und ähnliches. 

Vom vorigen Salon sagten wir, dass er .ils .Salon .Mer- 
cedes' bezeichnet werden könne; so stark war der Eifer, 



wenigstens das Aeussere der aus den Cannställer Daimler- 
Werken hervorgegangenen Wagen nachzuahmen. Auch auf 
diesem Salon konnte man l)ei5pielsweise Wagen sehen, welche 
an der vorderen Stirnwand zwar Kühl.schlangen hatten, vor 
diesen aber eine mit unzähligen sechseckigen Löchern ver- 
sehene ülechwand, welche der Stirnwand das .Aussehen eines 
Röhrenkühlcrs gab. Wenn man dann die Eiowiindc dieser Koo- 
stnikteure zu)<unsten <1er Kiiblscblaagen gegen die Ruhrenkübler 
anhörte, dass die letzteren zu leicht leck würden und dann zu 
schlecht zu re[>arieren seien, so musste man angesichts der 
Dlechwand mit den Scchskantlöcbem unwillkürlich lächeln; 
immerhin konnte man eine Zunahme iler äusseren NachSH'ung 
ilor Mi-rccdcslype gegenüber dem Vorjahre nicht bemerken, im 
Gegenteil, diverse grössere l-irmen schienen sogar darauf ver- 
picht zu sein, alles, was auf den ersten Blick als Nachahmung 
dieser Type angesehen werden könnte, zu vermeiden. 




Kig. 
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I>ariaci|-Vari|>aiiii-\Vdt{iMi ffir Reaarcl's I.ail<ug 
((icsrbwindigkeil l>u 7U km/sl.) 



Anders könnte sich der Fachmann nicht erklären, warum 
beispielsweise Panhard >V l.evassor bei ihrem altbewährten 
Ilolzrahmen mit Stahlarmierung verblieben, warum sie 
;c(zt auch bei Tourenwagen ihren kupfernen Kühlwas.sermantel 
anwandten, nebst Stahizylindem etc., kurz, lauter Koustruktions- 
einzelheiten, welche dem Panharilschen l'ntcrgestelle ein so vcr- 
sclviedencs .\cusserc gegenüber dem ebenfalls ausgestellten 
9(J pferdigen Mercedes-rntergcstcll gaben, dass es tatsächlich 
schien, als ob P, L. dem Heschauer unbedingt den Eindruck 
aufdrängen wollleo, dass die französischen Konstrukteure auch 
noch selbständig konstruieren könnten; als ob sie gewisser- 
massen sagen wollten: .Mag von den drei Mercedes- Wagen 
beim letzten Gordon Itennelt-Renncn einer als Erster angekommen 
und die beiden anderen unterwegs liegen geblieben sein, wir 
sind die Marke, von welcher alle drei Wagen das Ziel erreicht 
haben.* 

Wenn man nun t>eim Stande von Cbarley das Mercedes- 
L'ntergcstell betrachtet, so fiel der Illick unwillkürlich auf das 
Schild: .Verkauft an Herrn Vanderbilt jun.", und wenn man 




Vig. 3. Orr Renard'scbe Lasuug mit 3 Anbüngviu für GcschvindigkeileQ bis 30 km/Bl. 
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Kie. ^- Der RcnaiUsctic Lasixig mit 7 AabänKcrn (ilr UeKchnindigkeilra bis lä km/Kl. 
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den Preis yoa 60000 Pres, erfuhr, so wandle der Sdbsi- 
i utensn ei i t, sofern er nicbt selbst ein kleiner Vanderinh war, 

iliesi'ni mit l-'nt'-i-t/un ■icn RiicktT. : ili-r crnsldenkendo Fach- 
mann Jat;c(;cn wunillc sich nach einer anderen Ahteilung iles 
Salons, um zu sehen, was für die praktischen Bedürfuissc des 
Lebens im letiteo Jalire geschehen sei: in der aalomobilea 
Lastenbeförderunfr. 

• 

Schon im Juni wurde auf dem internationalen Automobil- 
Kooi;:ci- kbtKeslellt, da&s nach dieser Richtung in den drei 
lebten Jahren herzlich wenig geschehen sei. Am meisten fielen 
ntdi dieser Ricbtung imner noch die Omnibuie tob de Dioa 




Kg. 8w Panon's KelUn-fflrilsrhsi«, 



et Houton und von de Dl*trich auf; ebenso der unseren Lesern 

lifkiinntc Scütlc'schc I '.im[ f.ra^;! ir. Diesen sah man auch ver- 
schiedentlich im Betriebe vor dem AussteUungsgebüude, wo an 

der Stadt Paris Htmderle tob AuiBBioUleB staBden, benit 
snr Fahrt. 

Auch die S r i; i( (• 's h c / u ::;m :i sc h i nf ist im wesent- 
lichen dieselbe geblieben; der L)ampfverbrauch mü jetzt 6 kg 
pro StBBdeBpCefdeknft bdrageB; was otidi aber bd deanelbea 




Fi^. 6. SpkBBMiihMi m Pmoa't OMtsdmlt. 



staunen machte, war die Anf^abe des Herrn Scotte. dass die 
Treibräder unter allen Wittcrungs- und StrassenverhältnisscD 
ODTeiändert blieben, d. b. ohne Schnee- oder EtsstoUen, and 
daas die Adbäsion dendben am Boden stets genüge am andi 
im Winter lO'/oige Stciguni^cn mit roücr Hclaatuilg IQ oeiimcn 
Bekanntlich ist dieser Uampftraktor in der ftaniMscbeu 
Armee im Gebrauch, und das zugehörige Bild stellt denselben 
dar bei Benutzung zur Befürderung von sechs Aimeelieferangs* 
wallen. Kanooen im Gewldtt 25000 kg und Belagamap- 
geschütze sntlen selbst bei Stn^ongcn ^-on 10% Ihsm Schwierige- 
kcite» bieten. 



SeUntvcntindlich sind dmattige schwere ZugnasehfaieB 
nidit unter allen StraasenTerhiltnissen gluch günstig ▼erwerfbar 
wegen der zu starken Achsbclastur.g zur Kr/ielung der t;enüj;en- 
den Adhäsion am Oodcn. L'm die erforderliche Adhäsion zu 
verringern, haben schon verschiedene Konstrukteure danach ge- 
stiebt, den Antrieb auf mSglichit fiele Achsen zu TerteiJeB; so 
wmde in der ZeHschrifl des MitleleuropSiscben Motorwagen- 
Vereins 1'?*I2 S. 212 ein Maschincnfahrzcuu' fiir Ciilerbefürderung 
beschrieben, bei welchem auf der ersten Maschine eine Dynamo 
angeordnet war, die den Strom lieferte für fünf ElektromotoreB 
der hinteren Treibradachsen dieses Vorspannwagens und von 
Tier AnUmgera. Hierbei dürfte steh wohl die onyeibSltidB- 
mässig grossen Komplikation der kleinen elektrischen Zentrale 
bisweilen bemerkbar machen, andererseits a-.:cb licr Umstand, 
daM ;eder Anhii:;f;cr besonders gesteuert werden mussle. 

Interessant war daher ein Lastenzug nach dem System 
des frassfisischen LaAscliiffier>Hau|ilDaiiiis Ch. Renard, bei 




Fig. 7. Fiiniicr i I.e<lcr-CIeUiebatf. 



dem der eine Verbreouuugsmotor des vordersten Wagens durch 
Caidansche Univeisalgelenke die Hinterradacbsen sämtlieber 
Wagen treibt, während ein Schwanzstück eines jeden Wagens 
die Steuerung der VordenMer das nachfolgenden Wagens ent- 
sprcchen<l einstellt, so dass anch die TifflkiMig nur dnrdi den 
vordersten Wagen geniigt. 

Der Vorspannes :.;<'n ist ein zweisitziger, nitilr^g gebauter 
Darraoq oonnaler Anordnung, bei dem also der Mutor unter 
der Hanbe vor dem PGhreisits angeordnet im, jedoch mit der 
Kinrichtiing, dass ausser iler t'ardar.srhcn M'cllc lür den Ar.trieb 
der eigenen Hinterräder ein «fiteres i ardanschcs Universal- 
gelenk hinter dem Wagen bcrau^ragi und mit dem nächst- 
firigenden AnhSngewagen gekuppelt werden kann. Audt dieser 
hat nu Sehst eine dnrehgdieBde Welle mit einem hinten hinaus- 
ragenden Cardanschcn Gelenk, sodann ist am Unteigestcli eine 
Abzweigung durch Stirnräder vorgesehen, zum Antrieb der 
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llinlerachw diews enicn Anhingen mittet« Cardaoscher Welle 
und so fort: mit EinschluM des Steu«rooKS>Cardaas ühit »oBtt 
jeder AnhäoKcr 5 oder 6 Carduuiche L'niTer»al;:el«roke; trotidem 
alter erscheint diese L'ebertragun); auf die Dacbiol^ndeo Wagen 
sehr einfach, und die erste Maschine mit Motor braucht gar 
kein übergpisses Gewicht ru haben, da die Adhäsi'>n am Bodeo 
nur zu geoutfCD braucht, um das eigene Gewicht fortzubewegen. 




während jeder Anhängewagcn durch die eigeuen Hinterräder 
fortbewegt wird. l>cr Motor selbst braochl auch kaum wesent* 
liehe Acoderungen zu erfahren, da das ohnehin erforderliche 
Wechtelgetrie)>e ihn ja befähigt, allein ohne Anhängewagen bei 
eingcschalleter normaler L'ebersetzung bis 70 km p. Stunde zu 
fahren, während nach Eiarückung einer anderen L'ebersetzung 
bei drei Anhängern eine Geschwindigkeit Ton yi km und i>ei 
sieben Anhängern beispielsweise Ton 18 km erreicht werden soll. 




Fig. tO. l.acM I.e<)et-*ilHl»rboli. 



L»ic Lösung der Aufgabe betreffend die Fortbewegung 
grösserer Maasen durch die Ausnutzung der Adhäsion mehrerer 
anstatt einer Achce legt schon den Gedanken nahe, bei einem 
I-"ahr»eui;c alle vier Wagenräder treiben zu lasten. Line 
sehr einfache Ijiisung dieses I'rinxips tt'mle ein auf dem Stande 
von .Spjkcr Frires, Amstenlam, au«ge«;telltes scchszylindrigcs 
L'nlergcstell, bei dem die Hinterachse durch eine Cardanwelle 



I roa Gctrkbekaslen aas angetrieben wvnle imd die VonSeradsjc 
genau eben^-r, reo demseH'jen Getriebekastes aos. 

Da die Adhäsion der Hicterräder für 

eilten Persooenwagen als genügend betrachtet w e r d e n darl so 
bietet dieser einlache Vierräier-Antrieb jedenfalls in leiBer 

g demoächsten Ausnutrung fcr Lastwacenbetriebe gro**^ tniezeae. 

I ♦ 

I L'a gerade ron der Adhäsion der Trcibräder am Bolen 

I gesj'r'jchea wurde, so mögen hier einige der Tielen Vr r- 
I richtungen zur Verhütung des Gleitens der Motorwageo- 
I Luftreifen erwähnt werden, welche in der Pneianatik-Ab- 
I leilcng so zahlreich waren, dass man wohl sagen koimte, die 
Ausstellung stehe nnter dem Zeichen der Antigleitrorrichtoog. 
.\uch von den aui$«rbalb der Aimtellung io Betrieb stebet>deo 
Wagen waren riele mit derartigen Vorrichtungen schon aas- 
gerüiiet, bcv.nders häufig uh man Parsons Ketten-Gleit- 
schutz, der zwar auf den ersten Anblick als Gewaltmittel er- 
' scheinen rnag, dr<ch nach Aussage der Benutzer einen 
I schnelleren Verschleiss des Pneumatiks durchaus nicht herbd- 
I führen UiU. Aach der Frei« ist kein zu hoher. 




Fig. 11. Schema de» p*iiii«.rLl«i BcUieb«« CIKM. 

Wie die Fig. 5 u. f. zeigen besteht derselbe aus quer über 
den Luftreifen gelegten Ketten, die seillich durch einen elasti- 
schen, l<>sbaren Ring zusammengehalten werden. Dieser letzlere 
wird ge^chlo.vscn durch eine Rohrmutter O mit Rechts- und 
Linksgewinde und Gegenmuttern T und T\ welche durch einen 
in Loch // gesteckten Stift gc Ircht wird. // sind Spiralfedern, 
^ die Verbind ngikupplung, E die Siilinte zur Befestigung der 
Ketten 

Dw.is uraUändJicher schon scheint der Lederschulz- 
reifen von l ornicr zu sein, welcher in Fig. 7 abgebildet ist, 
und dessen üefestigungsring aus mehreren Sektoren besteht, 
wie die Abbildung' zci^t. Inwieweit das Cummimaterial in dem 
äusseren Ledermantel sii h scheuern und hierdurch abnutzen 
wird, entzieht si< h meiner Beurteilung. Vielleicht sind, von 
diesem C<-sicht-iiiunktc aus bctraihtet. die vollständig auf- 
gekitteten, metallbeschlagcnen Lederstreifen besser, wie 
vilche nach dem System Durau'l (Fig. 8 u. 9), sf>wie Lucas 
(Fig. 10) abgebildet sind; letzlerer durch Befestigung mit starken 
Nieten, die durch den Gummimantel B hindurcbr.igen bis zur 
zweiten Lcderlage welche die innere Kautscbuklagc /> gegen 
Abnutzung durch ilie Nietkopfe schützen soll. 
I Da das Gleiten der Automobilräder zu den ge- 

j fürchtetslen und meisten Unfällen geführt hat, so liegt es 




fiefi I. 1904. 



Zeitacfarift des Mineleuropiiscben MotonrageH'Vereim. 



im Interesse jedes BraacbebefltiseDea, diesbexüglich za pro- 
bieren und xtt studiereiL Angebote nach dieser Richtung 
liegen jetzt, wie geaagt, genügend vor. 



Da CS zu weit führen würde, hier anf die geringen Knn- 
atraktioiwinderuDgen der einzelnen Wagensjsteme näher einzu- 
gdwn, wdche in besonderen Abhandlui^en etfiiteit werden 
■oUea, SD möge hier ntir noeh die nenar^e Anordnung des 

gemischten Betriebes"' Erwälinung finilcn, welche ein V.'.ii^et-. 
der „Compagnie de l'ladusirie Mectriquc et Mcchaniciuc" in Gcut~ 
aofwies. 

Zosicbat id du Sdieun dea Aabiabea an Hand der 
Fig. 11 ertlateiL Die RioleRider werden durch Weebael- 

gelriebc R, in welchem auch das Differenti.ilijetricbc angeordnet 
ist, und Cardansche Gelenkwelle auKeliieben; das Wechsel- 
gctrii tie ist also in dem Schema der l cbvrsichüichkeil halber 
an der Uintencbae gezeichnet, in Wirldichl^eit ist dasselbe in 
ganz normaler Weise unter dem Vagenritze angeordnet; 
auch der Cardansche GelenkwelleDanlrieb zeigt gar nichts 
EigcDlümlicbcs, jedoch ist zwischen Motur A und Ge- 




battcrie, so wird sie Strom erzeugen und Encrj;:'' in der Battefia 
aii£ipeichem. Wenn dagegen bei einer beispielsweise lO*/tigM 
SIcigiaig die liotorgescIiwfDdieMt «nf MO minallicbe Um- 

drehunRen ßl''., wird die Spannung der nrnamorna-chi '-o 
geringer werden ai^ die der Uatlerie, die lebttcre wird Kucr^ie 
abgeben und die Dynamomaschine wird jetzt als Motor arbeiten, 
SO dass äe jeUt ganz autoouüsch ohne jedwede Einstellung von 
Hand aus den Verhrenaungsmotor nntcrstfitzt, um den grSsseren 
Fahrwiderstand überwinden zn lielfen. Die elelitrische Anlage 
übernimmt hier also die Rolle eines Schwungrades, aber in der 
\Vi i_;,r, Ax'i'y dieses „Schwur.crad" den Vorteil bietet, Hnerfiie 
aulzuspcicbcm bei stillstehendem Motor, oder wenn die Kraft 
de* VcArennnngsmotors nicht voll ausgenutzt zu werden iMsueiit, 
wUuend diese Energie bei Redarf seHistUUig zurficicgegeben 
wird. Naeh Lösung der Kup[iltmg D kann nun durch Batterie 
F und als Motor wirkende l'vnaniomaschinc C bei ein- 
geschalteter Kupplung B der Verl>rennung5motor A ohne Hand- 
kurbel angeworfen weiden. Sodann «nrd das Anfahren bei all 
Motor wirliender DjniaiWMBasclüne bedeutend gteichmjiBijger vor 
sich gehen, ferner — und das ist ein nicht zu Terkennender 
Viirtoil, wenn er auch mit 'Irr irri s-.erf n '.'ervollkommnnii;,' des 
Verbrennungsmotors immer uoscbcinbaiei werden wird — ge- 



Fig. la. ElaUr. HaiqilaUen an dn Siuaa das CIElf<-' 



eine Dynamomaschine C vorgesehen. Vor und 
hinter der Dynamomaschine sind Reiboogskupplui^en B und 
D angeordnet FSr gewdhnlidi ist die Ktipplmg Ageschloasen, 

so dass Explo'iionsmolor - / und rh-iia:r..>tti;isrhine C gekuppelt 
sind, und wenn die letztere weder zum Laden der Akkumula- 
toren, noch zur Kncrgie- l^otnahmc bei Bergfahrten benutzt 
wird, so läuft der Anker der Dynamomaschi n e leer mit, erhöbt 
also die Wiitang der Schwwigseheiben dea Benzinmolois; die 
Ku;i;ilunt; P ist ilieieiii^'c, wtlche Air gewöhnlich, also Iwi^Mels- 
wcise beim Umscbaiteu de.s Wechselgetriebes gelöst wird. 

Bei LBaen der Kupplung H zwischen Dynamo- und 
BfniiaimH«' wird gleicbzeilig die Zündung für den letzteren 
onleibrochen, wie das Sdiema bei H andeutet 

Die mit /■■bezeichnete Akkuniulatorcnbauerie kann erösser 
oder Ideincr gewühlt werden, je nach \ erwcndungszweck des 
Vageos. Für gewöhnlich genagt eine Batterie von lüiJ— 15<> kg 
Gewidll. Der StfommileibReheT G der Batteiie wird ebenso 
dunsh ein Pedal bestätigt. Die Uynamomaschme Ist berednet 
für cini S[ .:.riarii:, weii he der der Batterie gleichkommt bei 
der Noniiaigeschwindigkeit des Anlriebmotors A. Nimmt man 
diese Geschwindigkeit auf der Ebene und bei Steigungen von 
3 oder 5*/* 1^00 minntlichen Umdrehungen an, so wird dic- 
aelbe bei Talfahrt am etwa 1200 staigaa, und da die Spannong der 
Dynamomaschine jetzt grttsar wird ab die der Akfcumulatocen- 




Flg, 13. Ualogeatdi arit 



Betrieb. 



nügt die in den ,\kkumulatoren aufgespeicherte F.nergie auch 
schon bei einem Gewicht von 100—150 kg, um den Wagen 
ohne Znbilfenahme des VerbRmnmgamolacB 4—6 km bis lur 
nächsten Bahnstation zu schleppen, wenn einml der Ver* 
brennungsmoior vollstündig versagt, in welchem Falle dann nor 
die Kupplung Ii gelöst zu werden braucht 

Et sind dies alles bekannte Vorteile des gemischten Be- 
triebet, dodi bei dieser neoarligen Doppd-Kuppiung vor mid 
hinler der Dynamomn^^rhine ist als besonderer Vorteil noch 
hervorzuhebeni dass bei gehlster Kupplung !) und eingeschal- 
teter Kupplnng B bei stillstehendem Wagen Strom erzeugt 
werden Itann, cinma] zur Ladung der Batterie /■', sodann auch 
zu Beleaditungszweeken und dergl., mid cwar bnncbt die Batteiie 
nii.lit ;iii-v> hliesslich zur Beleuchtung des Wagens ZU diSDSn, 
sondern sie luini) auch bei stillstehendem oder im Bellfebe be- 
tindlichcn Motor auf l.ingere oder kiuveie Zeit die ^Va^;enrCIl^ise 
elelliriscb beleuchten, was vielfach wegen der I cueri^efahrlichkeit 
anderer Beteuchtiingsarten erwOnscht ist 

Wie ersichtlich, sind auch TOD der Batterie F zwei Zellen 
zur Krzeu^'unR «ies Zündslroffles Wir den Verbrennungsmotor 
.-lu^^'enutxt. und die Zar.ilunc arbeitet dann mittels Umformer, 
Spulen und Zündkerzen in normaler Weise. Andererseits kann 
bekanntlich die Aufspeicherung elektrisclier Energie auch ander- 
weilig Verwendong finden; so sieht die Fiima beispielsweise 
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elektrische Heizung des T^'agemnncrn Tcrmittcls <lcr in Fig. 12 j 
abgebildeten elektrischen Heizplatten, welche an den senkrechteo 
Wänden der Sitzbänke angeordnet werden, Tor. Die Gesellscbafi 
stellt ferner praktische Anordnungen von Kochvorrichtungen im 




Ki«. N. CIEM-Motor, 



Wagcninnem in Aussicht, so dass wir bald also auch schon .auf 
Gummi laufende Speisewagen" haben werden. — Doch da 
kommen wir an den wunden Punkt, den Gummi, bezw. den 
Nachteil der höchst sinnreichen AoordDuog, nimlich die Gefalir 
der L'eberbela^tung der Luftreifen durch zu hohes Wagengewicht. 



Nun genügen zwir fiir die Batterie 100— l.'iO kg, andererseits 
wird auch das Gewicht der Dynamomaschine nicht allzu sehr in 
die Wagschale fallen, wenn man beriicksichtigt, dass durch den 
gemischten Betrieb das Wechselgetriebe auf zwei Geschwindig- 
keiten reduziert werden kann (eine kleinere Geschwindigkeit 
muss immer vorgesehen sein für den Fall des Versagens der 
einen oder anderen Kraftquelle). Auch haben die Konstrukteure 
Vorsorge getroffen, dass durch die Zwischenschaltung der Dy- 
namomaschine zwischen .Motor und Wechselgetriebe da.s in 




Cig. I.'i. ('IEM-Motiii-I)ynaniu. 



Fig. 13 abgebildete Untergestell nicht allzu sehr vcriängcrt wird, 
indem sie den zwei- bezw. wie in Fig. 14 abgebildeten vier- 
zylindrigen Verbrennungsmotor mc">glichst kurz inachlea durch 
die i^ylinilcranordnung, welche uns von dem System Ader her 
bekannt ist Auch die Dynamomaschine ist, wie Fig. 15 zeigt, 
verhältnismässig kurz gehalten, und ist noch zu erwähnen, dass 
bei vollstandijjem Versagen der elektrischen Anlage der Anker 
nur als Schwungmasse leer mitzulaufen braucht. Es kann also 
auf jeden Fall nur cino die .Vnnehmlichkeit des Automobil- 
fahrens erhöhende Koniplikatioo daric erblickt werden. Fort- 
fall des lästigen .\nkurbelns und stete MitTührung einer 
Kraflrescrve. 



5erlin— Genua per ^lotorzweirad. 

Tigebuchblältcr einci MolorridUirer*. 



Von Wolfgaog 

I'nweit Kruppstädt, September 1W3, 
Endlich bin ich also unterwegs. Zuguterlctzt hatte ich 
noch Aufenthalt durch meinen Schneider, der den Radlcranzug 
nicht fertig hatte. Dann hielt mich eine mir notwendig 
scheinende .\bänderung an der Maschine noch einen Tag auf. 
Heute vormittag ging dann glücklich der , Start* von stalten. 
Momentan Friihsiücks[ause auf einem Hügel unweit Kruppstädt 
bei Wittenberg. Kroppstädt, du bist mir keine liebe Erinnerung: 
Vor drei Jahren hatten wir — mein Bruder und ich — auf 
einer Automobilreise, die ebenfalls nach Italien u'ing, hier un- 
liebsamen Aufenthalt infolge Defekts an der Wasserpumpe 
unseres Wagens. Ich erkenne alles noch deutlich wieder. Auf 
dem Hügel das einsame Maus, weiter unten im Grün teilweise 
versteckt die Häuser der kleinen Ortschaft. — — ■ - 

Heute soll es also per Motorzweirad nach Italien gehen! 
Xwar schon ein wenig mit Staub bedeckt trotzdem aber blitzend 
und unternehmungslustig steht mein Adler-Rad vor mir. Auf 
einer hinten angebrachten Konsole ist mein kleines Kijtfercbcn, 
mit Reserveteilen und Reisegepäck gefüllt, angebracht. Den 
Rest des Gepäckes trage ich selbst in einem Rucksacke, auch 



Vogel. Iimeoieut. 

den phiitographiscbeo Apparat habe ich darin untergebracht. 
Es sieht nicht sehr elegant aus, ist aber praktisch. Für die, 
welche es interessiert, sei liier ein kurzes Verzeichnis der raitge- 
führtcnRcscrvctcilc gegeben: 1 komplcllcs Saugventil. Reservekegel 
und Feder d.izu, 2 Auspuffvcntilkcgel, 1 Luftschlauch, 4 Kontakt- 
federn, 3 Schrauben, I Voltmeter, 'A Zündkerzen, einige Kiemen. 
endUcb ein Reserve-Akkumulator. Wie man sieht, bin ich als 
vorsichtiger Mann hinreichend ausgerüstet. Hinsichtlich meines 
eigenen Reisegepäckes war spartanische Einfachheit meio I^il- 
stern. .Mit gutem Grunde, desto besser konnte ich das für die 
Maschine eventuell Nötige mitnehmen. Gebrauchsgegenstände 
fiir den Fahrer erhält man ja überall unterwegs, für den Motor 
hingegen nicht. Ich will nach Beendigung der Tour getreulich 
berichten, welche der Reserveleile ich brauchte und welche 
nicht. Erwähnt sei noch, <lafs meine Gepackkonsole die gute 
FJgenschaft hat, heruntergeklappt als Bock für dis Hinterrad 
zu dienen. Hierdurch ist ein etwaiges Ausprobieren des Motors 
sehr erleichtert 

Das Frühstück ist beendet Nun mit Aul-Heil und hotfcnt- 
lich auch mit .Haul-Heil" (wie mir ein Witzbold narbricf) nach 
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Thürini'ea. wo ich «Jas erste NacbtquartieT Dcbnieii «ill anf dem 

Wege Berlin — Italien. 

Naumburi;. 

leb bin mehr Mtüechl aJa recht imieigebrachL Eigentlich 
iroDle ich in Weineofeis bidben, <ta aber dort Wel Einquitieniiiif 

war infol^;!:' des KaiS(.-r:i!an'iVcrs, clauhli.- ich :n Xatjmhiirp 
btsicc untcczuksjiuiucn uml gelaunte so vuüi Kegeo in die I raule. 
Denn hierher scheint sich alles koaxentriert zu haben. Die 
gaoie Gegeod tat vom MiliUr oliknpieit, aUeMhalben auch 
bhrakierGiide SoMatea. leb ftabr die Mite W«gtfa«cke bei 
kompletter Dunkelheit und war fruh, keinen SticfcInAgel mit 
den I'neumatiks aubrusanimelo. L'nfcm von hier soll die grosse 
ManiiT'Tschiaci.t sUtt'irulvn, u u; man sagt; ganz N:iiiinLiirt' ist 

iB Au(rcgvui£, wer gewiooea wird. Mich kümmert weit mehr 
dicFrac^ wie icb tBOtgea auf den dnreh MilKlIr beaeMen 
Sinnen weiter koaaaaea anU. 

Saalburg i. Thür. 
I-.S hat schwer gefallen, aus X.niinlinrL' Ikt.hi--.' .;V;i iiniui-ii 
Erst machte ich den Versuch, iiber Kosen zu fahren. Kern 
Durchkomme»! Artillerie — Artillerie und nochmals Artillerie. 
Ich muaste nach Naumburg zurück. Von hier fuhr icb dann 
auf Nebenwegen gen Camburg, kam jedoch wieder in die Ko- 
lonnen hinein (irr Staub war entsci. lii^h. Kam dann ein 
kräftiger Windstoss, so war cift buchstäblich die Strasse nicht 
mehr zu sehen. Sehr angenehm das, wenn man auf dem 
schmalen, von Bäumen eingebaaten Fuaswege fiUut! In Cam- 
bnrg hatte ich gliieikiieb daa BlanoTer Unter mir. Vm gings 
im wiinders'-hf nr :; S' i .L l. l aufwärts über Jena nach Kudol- 
stidt. Saaltekl üüii l^ulisiiierg waren bald erreicht. L'nweit 
der letzteren Ortschaft zweigt die Slrastsc nach Gleima und 
Gahma ab, die ich einschlagen muaste. Ste sto^ nicht un- 
eibeblidi wnl sieodieb aadnnemd (ca. 5 km). Tdi |^b des- 
wegen dem Motor noch schnell eine Pumpe Oel T.r.i^. h.'(:;,inn 
die Bergfahrt, dabei absichtlich die Maschine luit kleiner 
i'üllung arbeiten lassend. Dieses Verfahren ist empfehlenswert, 
wenn man die Steigung oicbl kennt, roraosgeselzt natürlich, 
daas der Ifotor binfckbeDd sbok iit, na auch mit gedroncltem 
Gasgemisch adurchsaneben* M.m beugt s» dem lleisslaufen 
gvl Tor und hat die Beiulii^mii:. die Maschinenleistung nuch 
forcieren zu können, falls 'j- ihn \\ i>; t.rli nlt r;. Wird dagegen 
von Anfang an mit Vutlfullung gefahren, so hl der Motor unter 
ungGnsligen Umständen leicht schon warm, Tordem das Ende 
der Steigung erreicht iaL Natttdieb gilt alles das nur für 
längere Bergfahrten, auch ist der Crad der Steigung zu benick- 
aidltigen. 

Auf der Hiihe von Gieima-l.iahma angekommen, stärkte 
icb mich in ilem kleinen W'irtsh.ius« durch ein paar schlechte, 
abof ^riesige" Schnäpse und fuhr weiter, vorbei an Lobemtein 
auf Ebersdoff an. 15nterwegs traf ich mit Herrn Batmielcter H. 
zu<iammen, der :::ir mit «einem zweir iJr:j;r rj ..SL;-.-.aufi'rl' cnt- 
gi-ßcnucfahren war. Nach herzlicher licgrüssuiig unil gegen- 
seitigem Austausch S[iortücher Neuigkeiten, in denen ein Hund, 
Bber welchen ich vor Beginn der Reise mit meinem . I retrade' 
gcttürat war, sowie eine Kalae, die sein .Nicblbleiben auf dem 
kade* vcran'.ic^lc, ilie llauplrdle spielten, fuhren wir gemei.-.- 
schaftlich nach dem schön gelegenen .Saalburg (Thür.|. Dann 
hicss es, beim Scheine der I^aternen den ziemlich .steilen Hurg- 
berg, auf dem die H.Khe Villa liegt, erklimmen, liier wiude 
ieh ton der I>iunille dea Herrn H. in Uebenawflfdigsler Weiae j 
auigmomaaen. Abends «ageoChiDes Zosamacflsem mit Hem ' 



I Pastor X. Wir sprachen vie' \;' i.r iie Annehmlichkeiten, die 
das Automobil als Nutxfabrzeug für den Geistlichen ge- 

währen muss. 

Saalburg i. Thür. 
Es regnet. Der Nette des Herrn IL. ein tatkräftiger 
Jünclir.q; vo:. — etwa 8 Jahren enlde' l-tr \ i : l:-.'.ri n zum 
Unkennilichmachea von Automobilnummern. Das Rezept ist 
Geheimnis. Ich vemte mir, daaa Saalburger Gartenerde dabei 
eine Rolle titelt. 7.um Schlnas iit beides sehvan — die 
Nummer roA der — Jüngling. 

Nachmittags Au.sllug nach Lobenstein, abends wieder in 
Saalburg. Um die 2eit zu rerkiincen, eolbiille ich mit Hilfe 
eines inkompletteo Karteupieies und «Dsche&ieodcm Erfolge die 
Zukunft. 

Saalburg i. Tbfir. 

Der Regen fegt wagerecbt durch das Tal; ,in FahlCn ist 
j nicht, oder nur mit Grausen, zu denken. Also Kastt.ng. 

Staffcistein. 

Fuhr Mittags bei Regen T<}n Saalbuig fort, begleitet ▼OD 

(Herrn U. Unterwegs Aufeothnlt durch Fueumalikdefekt u 
seiner Maschine. Ich bin wieder in Mang v eig c ge n d. Der be- 
kannte Einsiedler von Staffcistein ist fort. .Man sar. 'lt i'.ns, wie 
man sagt, einen alün&iedler-Gebilfeo". Das vertrug er nicht 
und wanderte aia. Jebt iit er tot 

Wi issenburg i. Riyern. 
Ich war total eingeregnet; habe mich deshalb zu Uetl 
gelegt, esse, trinke and bin trohi allem guter Dinge. Das 
Zinnefmidfiben iit Tefpffiiditet worden, aiteb morgen nicht 
eher in wedien. als bis raein Aniug getrocknet isL Das Fabren 
durch Regi TL I ii total aufgeweichter und schlüpfriger C haussee 
hat mit Seiltanzeo einige Aehnlichkeit. liurcb das alis^ hculiche 
Wetter und den Strasscnschmulz ist der Riemen gl.nt gewurdcn 
und mufo gereinigt werden. Schliesslich auch noch Pneumalik- 
deMii duiob NageL Schadet nichts. 'Wird alles morgen schnell 
gemaicht sein. 

Im Strassengraben. Vor Augsburg. 
Sibe im SInasengraben nahe GersthoTen bei Augsburg. 

Die „Mijhle" will nicht laufen, was man ihr nicht verargen 
darf, da sie kein Hcozin hat. Ich will bis Augsburg heute, uud 
warte auf Kückkehi von swei Jungen, die ich nach Gersthofen 
schickte, um Benzin su kaufen. ^ — 

Die Jn^*en haben in der Weltitedt Gentholen kein Beniin 
bekommen. Ris Augsburg zu treten, wünsche ich selbst meinen 
Feinden nicht. Ich sitze ^iaher mit dem bei Automobiltoureu 
notweodigeo Gleichmut weiter im Graben, rauche, wärme mich 
durch Cognac und hoffe auf ein alttestamentiiches Wunder in 
Gestalt eines Engels, der mir Bensin bringt. — 

Der Engel ist erschienen. Er beisst Herr E., ist Plioto- 
grapb in Gersthofen und lahrt per Rad nach Au^sl^urg, um 
Beuin ibr aaicli au kaufen. 

Augsburg. 

Strassen ton heute (OrchterlicbaMfefahren und schlam m i g. 

All flottes Tempo war nicht zu denken. Unweit fion.iuwörth 
vtfgass ich den .\luniiniumdeckcl vom Koiil.iklmechani.smiis, 
Obgleich ich ungefähr wusste, wo er lag, konnte ich mich bei 
den Wegen nicht sur Umkehr entschlicssen, um ihn su holen. 
Mit dem so schwer besebaCten Liter Beuin kam kh. 
I glfi^ieh nadi Augsburg. 
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Ff$aM. 

Heute morgen atriSneiMler Regen. Ich wartete bla «na 

Nachmittag in Augsburg und Hess während ile&ücn cim r. neuen 
Deckel nur Zündung fertigen. Ausserdem ergänzte ::h raeinen 
Oetvorrat. 

Nachmittags alao AttfahiL Zanichit duicb das leiilose 
Lechfdd. Sinnea wie gewiShnlkh nast. Wo es ^lag, fvSa 

ich auf dem Fussweg. In der Nähe von Schon-.iu wurde Jas 
Gelände hügelig. Pie Gegend war wie ausgestorbta, was sich 
bei Wegabzt^'ji nini^Lr. unangenehm bemerkbar machte, da ich 
]ii«maiMien um Auskuoft Irageo kinule. (Ich falire oacb ciaer 
Kaite In tebr kteiiiem Msnslabe.) 

Meine Laterne bnt i1r;f n'tiv das Zeitliche gesegnet. Wird 
sie an einer Stelle auf Uass kiinstvollste repariert, so bricht sie 
1111 L'iner anderen im gesunden Material. Uas ganic Ding ist 
zu schwach gebaut. Etae brauchbare Lampe komite ich tot 
dar AbrdH! Mdar ideU ndlr «ihaHeo. 

Das Fahren auf der schlüpfrigen, lonigen Strasse war er- 
müdend; obgleich mein Adler gut steuert und relativ wenig 
zum G'i iir-i r.t ifjt. Daher raussle if-r il i' ^ Im begreniende 
Raseostreiien mir als Fahrbahn dienen. i.eiJer war er ofl 
durch Wasscrrinnen unterbrochen, bei deren I'assirrea RoSB und 
Reiter jadaamal einen nnaanAen Stois erhiellen. Es w kalt, 
ich fror träte Gamascheii, Swealer «id didMr Velvetjacke er- 
bärmlich. Zum l'cbcrtluss nocb Regtn. Ab«r i«b wollte 
durchaus noch bis Fussen. 

Es wurde dunkler und dunkler. Die Chaii<isce markierte 
«ich l»ald nur als achwach leuchleoder Streifen, Ich war siem- 
lich abgespaant tmd hielt teln meehaniseh Kurs. Ein Zustand 
wie Im Halbschlaf. I'ichte schwarie Wolken am Mimmcl. 
Strasse kaum noch wihmchmbar. Doch glaubte ich lmk.H und 
rechts einen Graben zu bemerken. Ich kam an Häusern vorbei, 
ia denen gastlich das Licht brannte, .(jehl s hier nach Füssen?" 
,Jo, ja' Also welter! Bei doer Wegbicgiug tanchte pltitsüeh 

vor Uli: r ;wa.s Schwar/es auf. — Ein Wagen. Ich gebe das 
Sigüjl uuJ brcm.sc. Das Fuhrwerk weicht ans, vorbei geht eS' 
Dann sehe ich von einem Hügel aus in der Feme am Himmel 
den Lichtschein von Füssen. Es gebt durch eise Art Hohlnrcg. 
Idi glsube hier «od da «i Sdteo der Strasse Personen zo sehen. 
Da plötzlich vor mir ela Heawigen. kb gebe Signal, der W^gen 
Kehl nicht zur Seite. Niher und idher komme ich — ach — 
läuschung - eine Raumgruppe. Weiter, weiter' Immer, immer 
OPch nicht Füssen. Ich male mir aus, wie ^varm und gut ich 
dort im Gasthaus sitzen werde, während mir der eiskalte Regen 
in das Gesicht schiigt und mich gioslicb darchnässt. Es 
ist wunderbar, wie sicher man in dieser fast absoluten 
Dunkelheit Tährl. Tage hält man bei jedrr s h!' pf- 

figcn Stelle die Lenkstange gar zu fest, das Lewuibtsein 
der Gefahr macht unsicher, und das R.id gleitet aus. Ganz 
anders bei Macht; da nichts zu sehen ist^ fahrt man leicht und 
ndier. Kein krampfhaftes Festhallcn der Sienemng, wo- 
durch nur das Schlfudern befurderl wird. Beinahe freihändig 
wild gefahren. Kein Schleudern! — Ich nehme eine Kurve 
und befinde mich einem Lastwagen gegenüber, dessen Laterne 
meine infolge der Dunkelheit empfindlichen Augen dermas&en 
blendet, dass ich nichts mehr sehe. Daher springe ich ab und 
führe die .Maschine *i:>rbci. Das Aufsteigen wird mir. des über 
dem Iliutcrradc angeithiialltcn Kollers wegen, schuu für ge- 
wöhnUeh schwer. Jelal bei der tiblen Sfiasse ist es mir allein 



gui vmSgiiäL Idk iBidere daher den Kntaeher anf, mir m 
helfn. Der brummt etwas von seinen Pferden, die durch- 

gehen würden, schlägt jedes Trinkgeld mürris:h au? un ) fuhrt 
davon. Die Aus-sichl, bis Füssen schieben zu mu<>^e:], ii\ nicht 
sehr angeoehffi. Ks bleibt mir aber nichts übrig. Zunächst 
schiebe ich also mein Rad bei aosgcachalteter Kompressioo ein 
Stück und werde so sum cntemnal seit Stunden wieder warm, 
l'm .\li-.\ Lcli'ilurjg in das Vergnügen /u hrinj;;'!!, schalte ich ab 
und zu d:ti Zündung ein und laufe neben dem Rade mit 
„g,^zellenähnltcii>er* Behendigkeit einher. Nachdem so der edle 
Tumqwrt auf seine Rechnung gekommen, mache ich es mir 
«bequem", indem ich den Riemen abnehme. Schliesslich war 
ich in Füs^fri. Tn dieser Nacht wctitf ich L:ut < Li.ifpo! 
Ich leide überhaupt auf Motottuuien selten an Schlaf lusigkeit! 

Sinswang. 

Ich bin glücklich in Tirol. Heim .Weissen Hause" 
unweit Füssen ging es über die Grenze. Auf den Bergen liegt 
Neuschnee. Ich sitze im Schluxcn-Gaslhaus. Miserables Wetterl 
Ich überlege, ob ich heute nocb weiter fahren soll und trinke 
dabei einen SdK^t*" ^'^^ »dem. Sie jodeln. 

Der eine .klemmt", der andere «ingt kaum besser und kommt 
zu di>n hoher Tönen ,nit 'nauf". 

.Nachdem ich mir eine Zeit hing Mut getrunken habe, 
eotscbliesse ich mich, troU des schlechten Wetters, noch heule 
nach Lermoos an fahren. 

Lermoos. 

Man sagte mir in Binswang, dass der Weg. den ich 
wählen wollte, für y\utonfobile gesperrt sei. Ich könnte aber 
ruhig fahren, denn ein Molonweirad sei ja kein Automobil, leb 
wiinscUe iHeaer Ansdianna^ der guten Leute im stillen die 
weitgehendste Verbreitung im Interesse aller Motorradter. Dann 
fuhr ich ab, begleitet von den langgezogenen Rufen von Juog- 

tind: ,M0t0r-Ra.iI. ' N!:)t;,,-R,-.llr'- 

Ich scbhig ein ziemlich lloltes Tempo an, kam auf eine 
Scbotlerstrecke, wobei ich ausglitt und hinfiel. Der Sturz war 
nicht schlimm, mehr ein sogenanntes »Absteigen", und es ging 
bald weäer. In gutem Tempo kam ich über Reute nach Laehn. 

Hlntzlich lief der '.tr ti r aulTallcnd geräuschlos und stellte dann 
seine Tätigkeit uberh.iupt ein. Das Auspuff vcnttl war ge- 
brochen. Solch ein Defekt i^t nicht schlimm. Da ich noch 
zwei Anspuffventilkegel bei mir halte, wäre mir die Abstellnng 
des Schadens bald m5glich gewesen. Aber leider war mir das 
Herausbringen der Ventilspindel aus der F ihiuvj.; (•h:..j Iiur h- 
«chlag schwer. Schob ich sie auch .so weil v, ;c mjglii.L in da 
Hiihe, so konnte ich doch die Spindel von oben weder mit ilen 
Fingern, iMch mit der Flacluange fassen. Guter Rat war teuer, 
und ich dachte schon daran, in dem Ort, wo mir das Malheur 
p.issicrtc, auf die Suche nach einem Dufchschl.-ig zu gehen. 
Ich reparii-rte zufällig an einer Scheune, und die langen, die 
Tür zusammenh.iltcndcn Nägel bckanu-n für mich jetzt Interesse. 
Da war, was ich brauchte! Schnell war ein Nagel hcraus- 
gesngen, ebenso schnell hatte ich die Ventilspindel entfernt. 
Das Einsetzen dM aettea Ventils onchle keine Umstinde, ein 
eventuelles genaues E3nsdilc!fen rerscbob idi auf passendere 
Zeit. I iann schwang ich mich auf meine nun wieder (lotle 
.Mascbiae und to£fte vergnügt nach Lermoos, den lieucn Helfer 
in der Not den Naget — nicht vergessend. 

(Fartsattang rolgi.) 
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^ilitär'Automobilismas. 

Vm ObentfiMtant *.D. H«riQ(. 



Das Automobil ist in alle Armeen ehigedniiigen, QbmH 

sind praktische und theorciischr Prüfungen im Gange, um 'lie 
Selbstfahrer, Kraßwageo, oder wie man sonst sagen will, für 
den Armeedienst verwendbar zu machen. Es handelt sich da- 
bei tun MotorzweiriUter, Motorwagen für Persoaen Iransport und 
Uotorlastwagcfl, letztere entweder als Laattt i^r oder als Vor- 
jpannmaschini-- (■■!er auch als Ijcidcs viT^-inf. 

Die V'cfwtaduug ücr Muwrzwciriiicr w;rd ^^J^ in einem 
ganz bestimmten R-ihmen halten, und znar in dem Rahmen des 
Ordoananxdienstes zum Befördern ron Korrespoodensen, aller» 
band Befehlen, MekhUKcn wid Uitteilungea dardi Uoteroffiaiei« 
und Manoschaflen, ferner mm Aufrechterhalten der Verbindung 
zwischen den fechtenden Troppen und ihren weiter rückwärts 
hl hiif'.lichcn Wjj^cn, n.iga^cn jsw., also Ordonnaozdiensl io 
etwas erweitertem Siooc. Ausaabmsweise wird das Rad viel- 
leicht einmal zum Ueberbiiogen «ichüger Befehle durch einen 
üfTizier benutzt meiden, obigleich «iaia im allgemeiaeB der Uolor' 
wagen geeigneter aetn dBrfle. AusgesGbloesen enchönt die 
Ausrüstung fechtender Abteilungen mit dem Motorzweirad, dazu 
ist dieses lu empfindlich, zu schwierig, zu geräuscb?oU und 
auch SU schwer. Immeflün ist dem Rad tm maks Fehl der 
AnwendoBg geöffiieL 

Die Motorwagen fflr Personenbefördermg werden in erster 
Linie den lu^Ia-ien und höchslea Kott:::;jiidr.stellen zur Ver- 
fügung zu i^tvlU-n «ein, um den KommaxiJcurcu die Möglichkeit 
Sil gehen, si bnoU dahin zu gelangen, wo ihre persönliche An- 
wesenheit erforderlich erschein^ dann dienen sie den General- 
stibsoffiziereB und Adjutanten dieser hfifaereo Sttbe sur OrietH 
liiTun;,' üf.'i-r [licLt ubcist-lJ.are Gr fech*'!vr?rhäUnis5C, SU Ec- 
kundungca und zum Ctbeibriii^eu vuu BclVlile:! 

Als Mittelstufe zwischen Personen- und Laitwj;^en können 
die Wagen au Beleucbtungszwecken, mit Scbeiawerfem aus- 
gecflfliet, sowie solche für dnlillose Tetegnphie, femer zum 
Tiansport Verwundeter tmd für ähnliche Dienstzwei'ge gelten. 

En weites Gehiet ist endUch den Lastwagen vorbehalten. 
Im Rückrjn der Artnoc wurden sie vii-llach Verwendung ■ i: i;Ti 
köQoeo, sei CS in den Tcrschiedcnen Kolonnen: .Munitions-, 
Proviaal«, Feldbickeici', Fuhrparks-Kolonnen, Feldlazaretten, 
sei SU GcscfaUliiraiivorlio auf tnlcr Smss^ oder als Loko- 
mobtlen zum Einbringen «ter «dtweren GeschOfze Ober schwieriges 
Gelände in die Stellungen, sei r'i l udlic': st.itionäre Motoren 
zum Heben vun Lasten, zum AiiUeibeu irgendwelcher anderer 
Maschinen durch Transmission, als Winden und dergL mebi. 

Tzols aller Vielseitigkeit dieser Kategorien von Auto- 
mobilen ist es aber als setbstmstSndlieh aasnsehcn, dass die 
Zugkraft d< > Pft idts nu- /u entbehren sein wird; wohl kann 
durch die Motor w^igcii eine ganz bedeutende Ersparnis an 
Pferdegespannen und somit auch an Mannschaften erzielt werden, 
ein TöU^er Ersatz des Herdes durch die Maschine ist — Tor- 
liufig weaigsteBS — undenkbar. 

Die VersurliL- uj;1 allen drei Arten von Automobilen sind 
noch keineswc^;s al geschlossen, und bei dem fortwährenden 
Wechsel von Typen und Systemen, und den Fortschritten in 
der Technik wird ein bestimmter,' eodgältiger Abschluss auch 
siebt so b«ld zu crwarica tefai, ebensoveuig wie bei den Gc* 
wdirca, Geschlitsen, Fsnzcni u. deigL, es muss aber doch jetzt 



schon die Frage anftandMs: In wdcher Weise soll bei benr- 

•^[p^.etvh- Ausbruch eines Kii^s die BescbafTung Ton Kraft- 

fabrzeugcn statthndco. 

Da stehen nun drd Wege üS<:a, und zwar: Selbst- 
bescbaffaog, Reqaiatiaq, und Uebenuhne der Fahiseuge von 
da» aufgeforderten oder fieiwitfig sich meldenden Besilsem; 

der Bedarf an get-uMiet'Jn \Vai;cnfiihrcrn würr!;- 7'xc-.'c\'c<y .-:•)* 
den eingezogeDcu .Uminjcli.uicn völlig gedeckt werden können. 

Die Selbstbcschaffung, die natürlich schon früher in die 
Wege geleitet sein miisste« bietet den Vorteii, dass sich die 
Heetesterwaltung die ihr am geelgaetsten andiefaieoden Typen 
aussuchen und als Bebiebimittel den von ihr bevorzugten 
.Spiritus vorschreiben kann, was bei Rcquisiiionen, freiwilligem 
.\ngebol oder anderweitiger ' 'cliir-.ahme natijrlich nicht der 
Fall sein wird, dcmi es müssen dann rücbt nur die ver- 
schiedenslea Arten nad Systeme genommen wenlen, sondern 
die attiv*'»^'^"**! Wagen werden vor allen Dingen fiist aus- 
nahmstos Benzin&hrzeuge sein, da Torl&uflg nun doch eininal 
Benzin noch das am meisten gebrauchte ttctriebi'mntcrial ist, 
dessen Verwendung die Militärverwaltung abpr ja gerade mög- 
lichst vermeiden will. Die Selbstbesc)i,t:!uri;; würde aich itt 
grösserem Massstabe aber doch wohl nur auf Lastwagen er- 
strecken, dun^ deren wesendieb giSssere LelstnngsriiMgkeit 
nicht nur, wie schon erwähnt, eine nicht zu unterschätzende 
Ersparnis au Pferden und Mannschuften und damit eine ganz 
bedeutende Verkürzung der Marschtiefen in den vicicri Kolonsn 
im Rücken der Armee erreicht werden würde, soodem es 
wBrde hifolge eben dieser Ersparnis auch noch der Vorteil ein- 
treten, dass das PferdeaushebungSRe«ch::n x:: vielen Orten ver- 
kürzt werden konnte und daraus folgt wieder, dass die Ko- 
lonnen, wenn erforderlich, viel früher marschbereit sein werden, 
als jetzt mtigiicb ist Dazu wurde es freilich wohl nötig sein, 
daas «He Automobilen bereits im Frieden Torbanden und im 
Gebrrstirh <!od, wenn auch nicht täglich, denn auf eine Masefaloe, 
die l.>t:;ji:iu Zeit unbenutzt gestanden bat und plötzlich in Betrieb 
■!! iiiiuien werden ^.i, :\i n.ii I rlich kein Vcrlass. Beschäftigung 
würde sieb für sie hinreichend finden, es sei tüer nur auf die 
Transporte ron Fourage, Brot, Wäsche, Mootierangsstiicken 
usw. biagewitseo, die in grösseren Garoisonea immer in leicheffl 
Masse stattfinden. 

Die Hinstellung Vdn Motorfahrtädcin und Personenwagen 
für die oben angeileuteten Zwecke ist zwar sehr wünschens- 
wert, aber doch nicht von so einschneidender Wirkung; man 
könnte hierbei wohl je nach Bedarf mit Requisition und frei- 
willigem oder erbetenem Angebot auskomraen, der Benzinbetrieb 
müsste i1, :.n : rdiirlich mit in den Kauf gon"muicn werden. Und 
in der T.4I hM die osterrciclüschc llecicsleilun); diesen Weg 
bereits beschritten, indem sie die Reserveoffiziere und auch iHe 
Mannschaften der Reserve, welche mit ihren eigenen Motor- 
bbrzeugen b«zw. mit ihren Rädern eine Uebun^ als fahrende 
Ordonnanzoffiziere oder -' "idiTi 'li/I; : 1 !i : v jIs Radfahrer 
bei den höheren Stäben ■i-jtclimacö'.-u v,i,Ue::. .1-;; orderte, sich 
dazu bei ihren vorgesclzlen Militärbehi>rdcn zu melden. Bei 
dieser Meldung, die mündlich oder sctuiJtiich geschehen kann, 
ist auch die Type und I^eistungsdhifl^l des Fahiceugs, und 
bei Pecsooenwagco ingleiob anzugeben, ob der mAzubtingcmde 
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Chauffeur der Reserve »Icr I^ndwchr angehört. Die Kosten 
für den Transport des W'ajgcos und des Chauffeurs, sowie für 
die Verptlegung <1-.'s ioUif rcn bezahlt der Staat, cln nso die 
EDtscbädiguflg toq 3ü Kr. fiif den Wagen und 6 Kr. für dxs 
Rad Ar jeden Tag der Vemndoqg. Bis Bade nScbalen April 
aaUen alle einceKan^enen Mddwigea bereil» aa ta t e ch t iM ch e 
Müitiirluiiirilee gelangt seio. la Italleo, wo !m leUten Manöver 
Personenwagen sowohl Ton den höht-r'^n Ki rr.tnandobehörden, 
als auch von der nbcrsten .Manövcrlcitung verwandt wurden, 
ist man oach den günstigen l'Tfabrungcn zu dem EatseUnis ga-- 
kommen, jedem Aimeekoq» ein oder swei PenKwenwages n 
fibervetsen. deren Beschaflän; dnrcb LieferangnaltTäge in die 
Wege geleitet zu sein scheint. 

Zu diesen beiden neschaffungsmitteln, Rei|ut!>ition und An- 
nalmie des Angebots einietner Freiwilliger, hat sich nun neuer- 
duiff ein drittel geteilt, oämlicb die Bildung mi Motor- 
MvilligeBkarpi, die lidi dem Kriegsminister rar Verfligimg 
stellen. 

Im Heft 23 von 190;! d. Z. ist iiulgcltill, wie zum erstenniil in 
England im letzten Manöver ein solches Kurps formiert worden 
ist und sich anscbeioeod recht gut bewährt hat, wenn es auch 
diesmal nnr ala Nichtkombnllant niHwirirte, d. h. es wurde nidit 
von den kümpfenden Parteien benutst, sondern nur von der 
höchsten Man5rerIeHuiig, den I 'npartefischen mit ihren SiSben 
und den ausli.n li=clii :. Offizieren. Sehr bald nach diesen engli- 
schen Manövers regte der Präsident des ö^terreidiiscbea Auto- 
mobUclnl» efacsfalls die BUdung eines Molorfm will igen linrp« 
an, ttod der Voiadilag wurde sofort angenommen, und vor 
kurtem ist nun audi im Italieniidien AulomolNiclub deaelbe 
Antrag eingebracht und mit dendben Qnffliltigkcit Zum Be- 
schluss crhnbcn worden. 

Si)ll nun ein solches Koipa in den Bereich der Hecrcs- 
funnatiaiaen eingereiht werden, so wird es aber auch eine ge- 
wiss«, wenn audi noch so leichte mifitlriache Organisation er- 
halten müssen. ist bemerkenswert, dass dies I'i'ilür fiiis 
bereits bei der Verwendung des Korps in England gcluhlt 
wurde, "tigleich es nur an einem M;i[iijvLr und noch dazu als 
Nichtkombattant teilnahm. Es wird io dem belr. Berichte gc- 

dass das Korps ans 24 Offiiieren und 89 Mitglicdem be* 
steht, und als nun in der Diskus?i m 'K-r -Iii -.pn Bericht gefragt 
wurde, was das eigentlich zu bedu^iicu Li.iUc, und warum es in 
dem Korps Offiziere gäbe, lautete die Antwort: Hs ist ganz 
sclbetverstiudlich, dass ein Korps, das zu der Armee in Be- 
ziehung tritt, auch eine gewine milltihriacbe OtgenisatiGin baben 
muss. Auch der Ksterreichische AotomobiIcInJi hat diesen 
Grundsatz bereits befolgt. l>as Fretwilligenkinp^, das seine 
Fahrzeuge licm Kriegsministcjinm s '.'.i h' ;,t i'.'.'i; Kii'.^' wie lur 
Xlanüver und Geoeraistabsreisen zur Vertilgung stellt, bcsti'ht 
aus 7 Stabe- und 38 Oberoflliieren und 150 Uaan. Die Mit- 
glieder des Korps erhalten von der Hcercfrerwatlung einen 
jjUirlieben Betrag und haben jedes Jahr einen lehntägigrn Kursus 
durchzumachen. 

I 'cr Gedanke, durch die Bildung soldicr Korps der Armee- 
leitung enlgegamndHMUuen, ist gewiss ein sehr beachtenswerter; 
die Frage der AnwMdnng nm Spiiitaa anstatt Benzin wird da- 



durch der Lösung freilich nicht näher geführt, et wfirde nel- 
mehr bei näherer Prüfung dci ganzen Angeleijenbeit auch zu 
erörtern .sein, wie der 11'j.i.irf an Benzin durch Nachführung 
sicher zu stellen «rare. Im Maowrer hat das natürlich keine 
Schwierigkeit im Kriege aber gestalten sidi die Verhältnisse 
gam anden. man kann aidM dannf tediaen, ttbecaU in Feindes 
Land Benalfl fonufioden, man musa im Gegenteil ah lidier an- 
nehmen, dass man siigctids einen erheblidieD Vonat wird auf- 
treiben können. 

Nun niögco hier noch zwei Fragen bcrühit werden, deren 
eiowandtreie Beantwortung allerdings nicht ohne weiteres müg- 
lieh ist, nimlich: »Wie stellen rieh die Kotten, und wie steht 
CS mit der Betriebssicherheit. 

Bezüglich der Kosten sind noch nicht genügend Unter- 
lagen vorbanden für eine sichere llcrcchnung, wenigstens bei 
ijistanlumobiica, und diese sind doch die Hauptsache, man 
sollte aber doch meinen, dass, wenn eine Maschine 4—3 rier- 
sjännige Wagen i\\ ziehen vermag, und somit lo- 'JiiZugpierdc 
crspjrt, trotz der grösseren Anschalfutigskoslen die Betriebs- 
kosten aui die l>aucr sich kaum sehr zuungunsten der 
Moscbioe ergeben können; doch das mag einer besonderen l'rutung 
TOrbehalten bteibeo. 

Bezüglich der Betriebssicherheit kann man leider nicht 
ohne weitere« sagen: Sie ist ohtie allen Zweifel vorhanden. l>ie 
MitteilunL'L" vnn Cruljew im „kaswielschik" (Heft Iii der ,Zeil- 
scbri/t", 1903) über die Maoüvcrcrfahrungen in allen grossen 
Armnen beweisen, dass maiKbc Versuche miesluDgeo sind, 
manche Wagen Tcraagt haben. Aber dai darf natflrlich kein 
Grund sein, die Sache lallen zu lassen, im Gegenteil muss es 
Technik und Industrie anspornen, eine Maschine herzustellen, 
«lie allen berechtigten Anfordcningen ent:ipricht, und dass dies 
Ziel in absehbarer Zeit eneicht wvd, das ist gewist ohne 
weiteres zn bejahen. 

Zum Scbltiss müge hier in bezug auf die Bemerkung 
weiter oben, dass es sich nicht > rriifehlen ilürtte, fcch;< ni!i 
Abteilungen mit dem Motorrado aus.iui asten, d.irauf hingcvt scsen 
werden, dass, wenn auch in dieser Beziehung nicht das Motor- 
rad, so doch das nicht automotüle Rad. das gewöhnliche Fahr- 
rad, Uber kurz oder lang ?orausrichtlleh ^e ausgedehntere 

Verwendung finden itnrftc. T:- ur IiL:it Beachtui;^', in 
Italien bereits Kadlahrer-kom( Aij,:-.iLr. lomücrt sind, Jic m.in 
.tls reitende Schlitzen oder Ilicgendc Gewehre bezeichnen k.inn; 
sie sind das Ideal berittener Infanterie. Ihre Leistungen im 
Ziuticklegen Indentender Entfernungen in kurzer Zeil, infolge- 
dessen rie zu I'mgehungen und übefiaachenden Angriffen 
ausserordentlich befähigt sind, haben in den Mannövem Auf- 
sehen erregt. Eine solche Kompagnie legte eir.:;:.il in Icr Zeit 
von früh -t Uhr bis abcnils 0 Uhr, das sind J" Stunden, 19<) km 
unter zum Teil durchaus nicht günstigen Verhältnissen zurück, 
ein andennal in 38 Stunden, tdu denen 10 auf das Nacht- 
•luartier ZU redmen «od, 320 km. Das »ad Leistungen, die 
natürlich v<m keiner anderen Truppe auch nur aouahenid er- 
reicht werden können, wahrscheinlich nicht einmal, wenn sie 
auch mit Motoniden) ausgeiüttet würe. 
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l>iffcrcnliiilt»cii khc . 

PiskuaK'citioKe. pKiVliS'.hc Ufol'atlilcngcii 

I)t>w«i)n-<in« 

Or^imincu. Molor-, zur Po:*-ihcf''rrt«'Tiinp , 
Draiaiue. Simius' aiit^^an'bilo Eiscab.ihn- 

In<i|jeklinnft- 

l)ro5chkc, Motor- ........ 

E. 

l'jnUmentile 

l'.iiilai^venlile. AiiliimaL oder geilen. He . 

KleVtiiseber I.-ulwajjen 

Kn^land. Hetriebfi^iclierheilifalitten l'i03 in 
KniiUnd. Miilorbooif^bren da»elb«( . , 
I'!ngli*.rbe iMani'jver-Molor wagen l'Kr;! . 
rrkcnnu»K«if iiben der Ktnliiahrieiige . . 
r'\pN>siDU5-kegiiilra1»r, System Malbul 

F. 

Faliträdei. Molor-, und Fahirad- Motoren . 

I*'iwlern 

I'clgen. l'cter« iwcitedigc 

Klansch, Zflndkertcnflauifh, Ein neuer 
Krankrcicfa. .Suümung Regen Atilüinobit- 
Kcnnen 



Holland, MillrilunKen übet den Stand de» 

Auioniobilinmiis ila^elbsl 

HotUnd, Anlomobiirnbrten d»«elhst , . . 
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Kaiu5äeiie. Kine rijitenarlijie 

Katendaiium, Autom<dnl- . Vü, 161 20<t. 
Karlrll dcul^tber im) nneireirli ttad- unl 

Motuifabici - Vetbjn le. I lelegiiileniiti; 

dei4e)l>en '."Ib. 

Karlüifel- Verwcrinng, Ausstcll, f. djc-»e etr. 
KauKrhuk, Ilerktmri, Gewinnung, Kisieii- 

scbafteu eil 4(i*i 

Ketzentundiing, I'raklit* lu'« von dejB. 
Koblen-TranRpi»rluagen der Neuen AtUu- 

niobil-GesclKibilt - 

Konipeti^alton^-Motiir .l'iL'tus* . , , 
K'.dili^nwaijen tUr Herl. l--b'l(tr -W'eiVe - 
ICradmaKrhinrn. VeibrrjinMiigx-M*jliir wa^jtii 

mit «oU'hen im Jahre l'^O'i , . . L 
KiaftiDcssiiut; eine« /u-eirailm ilori , 
KiaflübrtlTagiinK. Reibiail-, lüi Motur- 

wagcti 

Kllbler n^il liiU/enirifchei Pumpe und 

Ventitalur . 

Kühlwanser. I*injaiif-Aiizeii;fi 

Kugellager. Konip'.i/ii'i le!t, .Xflivbr.n h duich 

ein S),'li-)ics . , , , . .... 
Kupplung, iMa;:ueliM. liL'. Jenalrvfl 
Kuppltirg. Ueihiir.txH-, Xeutt .... 
Kupplun;,'. Klatlisrlie. Sj-nleni (iaug. . 
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Gn*. Dowion- 

tri«, GeneiatoT- 

Ga». Saug- 

I (ias, WaSiei- 

' l.icnciAlor-(ia%inasL'binen f. Tiiui&pcirlbuote 

' Genemlor- oder .Saugg.a« 

1 Getriebe, de Dioii-, U.ii neiio .... 

Gelriebe, lIebetlrai;unK v. d. Kupplung i. 

Gcuiebe, WecUstd- , 

Gliiie. Sti»5seii- '288. 418, 

Gleiten der Aulumubilc 
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HaDdel«mini%ler. Rede des Dir. Allnuuin 

auf drr-'ielbrn .51 1 

Hebe'- Xt'uii f '^Jiitinental-Monli'.'j- . 24'* 
Heiz- lind .\ib> :(s51v:iflc (Hr Auloinchürrj- 

bctrieb U\ 4iJ, 71. U-IU 



L. 

I.aMn ageii, Klekli in her 153 

l.an.iwirlxidiah, M<jlHtn'agrn im l>irn5le 

detselbeo ....... *.'8, 171. 512 

Ijistenl'i b'udoruui;, Ve»^lci':be /wi^i ben 
niL-E'banisc Ler und animaler, lüt auieti- 

karii>rlii* \'eil;iiltni«sc .... 2".: 

! »tenien, AiiHiuiolul- U'i iiben erb.Uc.iu lal 35'i 

l.atcinon. Ai.ei) len-. l'iei-Biit'i bleiben 41.7 

l-aternen. Acetylen-. .Juplti-i" . . . ■ 531 
l.a%l wagen, liraiicr» i-, m. K.ihl.'nsauif-M.»lor 

42", 4 43 

I.eisluDgsfcriBcl des .Dcinwhen .\utoniabil- 

( lubs- 4SJ 

l.eTavfor-Konttrukti.'n, kril. lieieuchlung . '24H 
l.icfciimg von MineiabSthmierölcu. Aniil. 

BediD|£iiugen liieifClr il> 

Liefeiungn-bedingungeu von Ariaet-Mt.lor- 

Zwcirailcrn ... 3t»'> 

I.okoirolivcn, .*>lia«»n-. Fowlem u. Daitipf- 

Roll«a«cu 125 

I.iin ... 41 

I.nfireifen ..Anima" niii kommunizierenden 

Zellen 3S4 

LudachlaUL-h, Zwcileiliger, von MicUclin . 484 

M. 

Mirredi«-KMltuii . . 43 

Miitedes-Sioiplei. Konsli uktion» • l'nler- 

«cliiede u. I'*(t3 2'iH 

.Meiiko. Handel mil Aulumidiileu in 453 
Miscbung5verb,lllnis. Xe'ierc Veigawr mrl 

gletebbk-iU'Utleui 3<> 

Mcintietbebel, ( 5)nlinental-. Neuer . . 24'' 

Mi.mblnc 449 

Mo'loi, ü Zylindei-. uiil zwei l'i tM.r-M l/j;. 12'' 
Mului. Neuer 2 /j' linder-, mit ,\ii6gl -Kolben 

Ton de Dion und Moutou 201 

MoK.r. Ader-, izyliodr. - 293 

Mi-'lui, l/yiudt. Cli'inent- 557 

M<dur, Koai|M'nKati(in\-, _l*iuli>s' 155 

,Motnrbot-t, Napier- 272 

M'jlL-rbool des KünigB von Knglaiiul . . 343 
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Molurbdotr. Amrrikaniscbc, imd üool?- 

motorcD 

MoloibootfabicQ in EdkUuiiI 

MütocbootfäUrcn von l'imft zum Mccrc 
Mniarbciot-Urnnwrjcn 

MolorbootwocD 

Molocdroschkcu 

Moiuitlroschlte 

Mutor, Hnflinger Zarcilflkt- 

Motoren, DcuUcr Buoln- (siebe nucli Pe- 

irolcuiD-Boolsmuioien) 

Motoren mil Durk-I'arape j;rkti|>j>L'1t 
Mct1t>nlr.ti3:inrn nir I'n^ibcfurdrniDg . 
Motoicn Kahin'l-. uud Mütoi-Kahrr'idcr . 
Moltjr-FiiLriäJci und Kaliiriiil-MotLnun 17, 
Mötur. Griflfn-Hools-, f. )«<ljwcTcrt' Kohb'n» 

»•»sscr^loffc 

Xfolurcn, slclionde. wjuiim vciweoilel man 

»oUhe ' 

Mutürirn-tttfjtell^rhan, lUitnlcr- .... 
.Molorkraft. I cbcitraj-UDg dciMÜwu auf den, 

Wagen 

X{uloilokua]ütiv«D, Gl<n«- eic. ... 
Moluj'l'Druniatik, I>cr V'ritli^clie .... 

Molorrahmrn ... 

Moloi-Rcitueu uin dtiiAlfnd lUrnisnoilii- 

|-uk:il 

Motur, -SrOinVin-ZtiTÜ.ikt- 

Nfolnr-, .*^piiicijs-, I.asiwiißon 

Mutoi^a^eb icu Dit.*iiito der Liindwirtscha/t 

Mulurwagcn li<-i dm ctiglificliin M*n<'>vcia 
MolorwigoD lilcif-, II. GJtjs-Mulotkkii- 

iiit.<livt.'n ^1!4 

Mi.»lur*a(;cn „M<>ln!d»c' 

.Molorwjsoi! mil VcrbieunuDiji-KraflBifHf Ii. 

im Jnhrc l"02 . . 1 

^fotL•rwaßen. l'ulälttr durrh Srbcucn von 

rfvrilen lu-i 

Miilori«rjrnil-,\nt/)vb mit aii&WL'cliscIbatci 

L'cbersci/iii);; 

Motor. Zw*'iiÄj-. KiaflmcKRuni^ , , . . 
Multtr/wrir.idor auf der Dctitwbcn .\mo- 

moMI-AiisstcIiiinc 

Motoizweii.idet ( V'uilra^«>Aii«zii|Lr> , - • 



<!jrUDrlfn , . 

Olii. Sutiut^ dt'HScIbfii nnil der Atniiings- 
or^AkiD bfim Autrim<>bi]labieu . . , 
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Paoliaid- Koiisiruktion«*!!, Kiit, Iteleiicliliinu 
l'ariü, A«l<Miii)hi!f,ihnen irnli . . , 2ii4, 
l'.itcnl Ix'lr. Liiflabsaiieuni; .im Merrrdt-« 

.*^iniplcx 

FaienlSfhiilz auf KrdirerkilhK-r - . , . 

I'ali nt Si>ld<?n 23*), 

l'atrnl-Ttiis! IW. 

Palriu-L"iii'>u. lutt'rnaliuii.ili' .... 
('rictinmtikf, ( tinlinrnl.il-, Nctihtitcn 
['ni-Limatik. IVr Vcilbs^bc Molui- . . . 
I'nliirilichc Vorscliiiflfii für di-n Kiafl- 

w JKCQ%'eiktlir 2lf<, 

l'n]i?eiliclie VcirJcbrifien in der S<hwc)j . 

l'uilTL-rki'br. ,\utoinol>ilrn im 

I'n^ihrtnrdci iiijR, Modii'-liaisiiHMi ni diT-t. 
I^iei&au9Scbieib< n. InlrrnattonalrK. bclr, 

Aeelyltnialiiren nmi .S<hcinwirfor föi 

AiitüOiohileii 

l'iiüi Heniiicb vcd l'n-nsscn in tirn Adlt-r- 

Fabiradw-cik**ii 
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R. 

Rad, M'jrcaii-, I.48(naf;fn stc 2tl4 

Rad, Sj-*lcTO UuusMtl. IvUsliRrhe* . , . 45'> 

Kädcr, Hercifung derselben 62 

Katbcnati, Erich + , 73 

Rcijiilieruod ii4 

Rpibrad-Krafl-rc!>iM Imming f. Motoiwai^t'ti 4',^6 
RennwaRen, Adler-. ,niif dem Frankfiiilcr 

Aiitoniobil-UahnieiiDctj 4r)2 

Rühreiikühlci mit eiii^. Sekt, senkt, Kidd* 

rühri:h<rn 3ft4 

R"l)renkfihler, Potculscbuli auf . . . , 42" 

Ruhreukühlcrforiii, Neue ...... ."il 4 



Salon, I'ariser. l'WC Tinc eni^-listbc Miitiine 

iibci deriselbin 

S,il(in, rartser, lytt2. NorJi einiges d,ivvm 46 
Salon de 1' Aiitnmnbile e< dnCycle. der Ji. !j4r> 

Saiigijafi O'irr OeijcralfH^n* 40 

Scliadtnibaftnng der AiilumuhiJbekil/n . 1 
Scb,illdam|iler. Dj^Mnl- ....... 403 1 

Sri einweiferlalernc ■Jiijiiicr". ,-\teivU «i- . j3I [ 
SLha^tdiig, Finc uciio, auf de:« Gebiete der 

Züiid-Vurseliall-Kunkt!! 177 , 

S. bniierniilltl l^i 1'*' 

Si.licitjdi'cke ffir niakndanii'itciie Siia^scu, 

Fl falii liegen mit Slcinkublen-Teer alt 

sulelier 31 1 

Scbweilrn, Antcimobilixmiis in , , . 51'i 
Schwei/, Foli/cilicbc VortcUi ifleii ffii den 

Veiktdji mit NfolotlabrzenijfEi in <Urrn. 2S-'> 
SeUeii-l'alent, l'at<-til-'l'ru*t amerikanisrhet 

Au'oniobilCabrikantin und das . , . 23'' 
Seldeü-I'ütenl ii d Asso/ialii-'n d. Lijeui- 

nebiiici iu Aiuciiba 43'> 

Signalsehnielz[ifrcn>fen f 1 )anipfw"ageiikes^el, 

STsleni Allinann , 'I4 

-Spiriiiiskiaf^uagen für den laodu iitsehafi- 

liulieu Bctiiel nl 2 

Spirltusmtftor-l.aslwageD 2'>3 

Spiritnsmotor. riciKaiissetti eisten f. eine V'ir- 

spaunnia<^i liiuc mit einem iolcheo \ 263. 

Spiritus-Veisaaung M, 263, 

Spirilii» - Vemendung, Aiimcllimg fCn 

dicBe ctc 

Staatsiuinisteiiuui, Kgl. bayei.. Eingabe an 

daü.lelbe (Tun allgt^nifinem Inlercü^^e) 
Stanbfreie Sirimen. Kinricbtiing sokber 
Slalislische Vergleiche /wiseben den Fle- 

Inebfiilörungeu an Henzin- u Dampf* 

wagen 126. 

Steiierimg 

,Slra''f;eD. Makadamisi'^rte Kifabriivgen mit ' 

Steiiikulilen-lcer ala -Scbotiderte Ifir 

»cilrlie .311 

.StrasMrii, ISiaiibfreie, FjnriclititDg sulcliei . 313 

Süa^stDglcise 2S>. 418, 468, 4«.^ , 

Stra^tenieiniKungi-Wagen. Aulonirdkilrr 271 . 
Stias^senwalze, Kombinierte, ii Zugmai^^hine j 

itiil Kran 

Slriüseoiiinniastbiiie ,liiiicb" . . 
Slrom-l'uteibiL'cboi 
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Technob-xikim 363 

Traktor ,Iiiirt:b', I-a^tenziig mil li» m siebe 

auil; unter „/iiginasi'btDe") . , , . 2j" 

Ttauiier-Daiiii'fichMellboot .MogmitiA- . l.n 

Transpuiiw agen, Kohlen-, d N' .VuIcri.-Gi-s. 516 
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T'cberselznngen, Das nriic deDion-Gctriebc 48 

mit drei 4« 

l'ebetliagungea, C'aidaii-, ülaal, Zviaebeu- 

ilfii-k für 4'} 

Cebertragiing der .Molorkrafi auf den 

^Vagca L2_ 

Uebcitrjguiig vi.'D dei Kupplung zum 

Gelliebe O 

l-fiifalt. Automobil-, ICin erdichteter , . 417 
rnfälle durch .Sihciien von l'fcrdco bei 

Motorwagen T'j, 273 

llniergenlelle von Automobilen . . S23, 54'.' 



V. 

Velojrapb. Der 15'' 

Veniil-, Kinld4s- iiud .\ii9puä-,KonibinieriL5 184 
Veibieiinunga-KraftmascUincn. Moloi wagen 

mit M.lclien, im Jahre l''l>2 . . . 12. '>6 
VetbrenouDgniotoreD. Wagen mil ... 5H 
Vcieinficben, Diiieb. vet\ otlkoniniDcn ! , 319 
Vergaser, Neuere, mit gb'icbbleibendem 

.Mixi hongsverli.SltniK M* 

V'ctgavci, Heni-, und andere Koostruktion«- 

ciii/elbcilen des vierrylindt. .Parflsal' 336 

X'i'rgasrr, Ilenchtigung ete 342 

\'erga!iiiiig, .Spiritus- 64 

Vergleiche «wischen nicvbaoischcr und 

animalei l.asleiiltefijrdi-iuog ICii anieii- 

kaniiichc Verbältiiii»: 203 

■\'er»icbeningKweseii 36H 

VeTTolJkoinniiiCD, Durch Vereinfachen . , 319 
Vor^thiiflin, I'oliieilicbe, lür den Kraft- 

wagi-nverkebr 217. 252 

Vortpann-Viirderiad-Anlrieb 552 

Voifif-aniiniascbine. rieisaiisclireibcu fiir 

eine aohhe mil Spiiitusmotoi ... ^ 
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Wagen, Danipfnill-, Kowlcr* Slra-^^en- 

lokomotiven 125 

Wagen. Docauville- 12H 

Wagen, lluicb-, Eimelbelleii über den» 4(s5, Tt2>i 

Wagen, KohlentrannjHirl-. d.N Atiltim.-Ges. 516 

Wagen mil Verbrennungsmotoren . , , 5H 

Wagen. Bonzill- 56 

W.igeii, IJeberLraguag der Moturkraft auf 

denselben 12 

.Wailburg "-Wagen .362 

Wuucidazupf 41 

Wa»crgas 40 

Wccbiwlgelriebe O 
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ZiinJun^i . . . . CtO, 61 

Znudutii:, Kerze»-, I'iäIiüsi'Im's vuii dui selben 4<»& 
/Qn(lktirzi-nltiii:i<t*:h. J^in iteuei ..... 
/CfiTiflkrrzrnvoi i icblunt;t'n, Kritik vrrsrhie* 

iletipr 5."i"l 

/wtiruihi:nUii-Kiaf:nie&mr 'A*'* 

/ylintlMküliIunj;. Ufti«tiltsclic 38.'* 

ZuiiriiiJ. Mfiloi-, -AntrirU niii auswccli*«!- 

barci (■tl><'i«'ilvuri; fiOS 

Z'.vcii jidci , M<iiL-r-. jus der •.Icul&ihL'ii 

Autuinnbil-Aiixstullunp iHl 
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Zritsclllid des MttlcK'urupubchcn Motor« aj^riiVfrciiis, 
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Allicti. I'iul. t'iiiiviirf cii>c5 I'.iAiiriti- 

U-Hlwai^cris mit Küblfusäuieiiioloi 4'JO, 
Aliiiiauii. Ad, Krilin, Lri»ikii>i;<r<>i inri 

(Ur« .I^cutsth. Auluiii -Club«»' 
Aller L R«-ililiaii»alt, l<<'tlin. Silnnkn»- 

haftiitij; fSet AutuniOljilliCMUfr 
runstrüin, Oskur. Mi>Iuidrü&L litten . . 
--, Autuni[>1>il£n im l'iitlverkelir . . 

— , Kricli Kaihrnün 

— , KCnigsbcrR« AuMirlliiiif; ..... 
— , Dcuisclie Aiildiuobil-Ausilf Illing. Hota 

-~, Aoi^tL-llitD^cn 

— . Zum Thrnia: AiisslrllungeD .... 
— . Pcli/fi iclip Vuischrifieu Ifii Jon Krafl- 

wa^cEivci ktjtji . 217, 

— , I>rr l.iukiL'uxuf^ niit dem Traklitr .l>urrli' 
— , r"iri<»ii»«chr€ibcn <lrr Dciit<icbi>ii I.and- 

wirlschafls-Uesollscliaft 

— , AulüDiottii-AuKktrltiiD^ l-eiji/if; . . 
— , I>i'l<'yieni*nlajj di'* Kartirllx vU'iil^rhcT 

und "*tst4'ircif hischiT Kad- und Motoi- 

filiter-WtbjQdc, Ntlfiibtrg ... 
— , Deutdfber AuIctmobitlHf^ in Mfuicbto . 
— , Knrlvll deut<rhrr unil ösicrr. Kad- und 

M(iiorf.ihrci-Vcrbaude 

— . V«;isiclieiuu(ti<e»*n 

— ■, Fvivr des lictidyn Iii-nn<'lt-Sio|^a iui 

1). A C 

— , AutomobilbAhnrcnocii in FiaDkfurl a. M. 
— , D'Ucitahrl di'S NicJrtland. Aulom<;bi!- 

Clu!.» -»II, 

- ■, Eid crriichti'lcr Auiomobilnnfall 

— . Leipziger Kn'SHU-Pilail-Aiisslclluiis . 

— , Eingabe au ilti k&ui^l. bayetlM'he 

Staatsniini!«teriuni 

— . Spiriiiis.tnftwagrn fllr den laüdwirt- 

fifbafiliclion BcHicb 

— , Kohlen - Trauspoitwatccn dci Nriirn 

.■\ul(imobil-GpsclI)«chafl 

— . Auli)inobilisniiis in Schweden . . 
Dirjrnrh. Karl, I>r, pbil.. [>ir.. Ilrlfcnbe^i;. 

.\ir<>iu:>bitralicc'i) im U'iiiici .... 
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Seile 

- , Aiiti>nit>bilieoni.ii Paiis — Klailrid iin<l 

der Wi-rl di r Schiu-lIiKlcit^njcsscr 2**4 

— , Kautschuk 4^0 48« 

Küsirr, Jul., Ziv -Iiiß , Uciliti. Aiueii- 

kauigche Molojbuütt.' iin I ISuOtMtiijlnren ti 
— , Xciiere \*cigas.i*T mit ^Irirhbjriberjdcm 

MiSLbiuii^tivrrbüllni« 36 

--, MrrL'ffiles-KiilluB 43 

— , Automobil- .XussleUunf: im Lijnd«n<'r 

Kivstnl1-l'aUm ö7, *i6 

— , MulaiuiKtn im Dienste der Laod- 

«rirtjuliaft tS, 171 

Die dcut*.t:lie Aul*)mü!*it-Au»si<*lluui; Sl, Ii:i. 

115. 150. [Hl 
— , SelbilicLut/ liegen unriclitii^e pidii^i- 

lii:h«I>eiiuu2iationendutcli GL^schwrinilig- 

ki'ils-RegUtratiircn . . . 1;.". 15''. 17() 
— , Uußlle diireh ^Scheuen von Pferden 

bei Mulmwagen l''i>, L'7:i 

- , Gleix • Millen ura|;cn und tjIcLs- Motcii- 

lokoniotiven 224 

— . Pjlcni-Triist aroerik.mii'rhcr Antomobil- 

fabtik,iiilen und das Seldeu-I'alenl 2^^"», 4!t** 

— . DeuUcr HonlftiiiiJtüreii *^l, 243 

— . i;i fahrungcn mit -Stcink<ililer.-Teer als 

Suhulideike f inakadamisicrlc .Siiasscn Itll 
— , H4 iu-Vetga»i.r tt. aDdeicKnuiliuklioDs- 

einielhi^jten de» rier^yUniir. «Pantifal* 33<J 
— . . Allini«*-!. ufdcifen mil knmniuoijicrcu- 

deu /eilen ;t!i4 

, Mutwurf eiiica Braueit:ilafl(waK«n« mit 

Kohlcns.iure-motiir nach Paul Albert s 

Diplom-Arbeit, bearbeitet von — 420. 443 
— . Kiplusions-Regislialor, System Mattiol 440 
, Kindrürke rnn der Lcipziyet Antomobil- 

Ausslelliing 4o2 
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Zur Frag« der automobilen FeuerlSschzUge. 



Aul der Kcdcr dr« Herrn Uranddireklor« II. Rctchfl in 
llannoTcr gaUngt aoebea eise neue BtoKfailre tm Vcttodiuiv, *it 
deren Bckawlgab« In de» «wilMca RKiwn wir gern bmIi Krlfln 
balu*gcB aUlchiM: 

.VusehUg tut Verweadnpg von AulomoblUDampf'» 
■priitra Im kiciaarea Ortes. CiiUbatlrktB «IC 

Die Sudi Hamiüvet bat durch Ou «oIIm Eintrelcn fOr den too 
Ihrer f!T«ad<iircliiion, die schon seit Jahren Btitglicd dos Miltdenro- 
|Mi'--l i-i: Mol r-j ii;;iTi -Vi'ioId- i-.'. mi ^^.lr.• iih i i i ritrtrn Aniisg 

HU{ ]!(■",. -i^.ir!^- '..-Art l.i-i.rl /'i^'.i.tchi' ml i'ini'I.l ;i .lk:!ii./bjlen l^Ki'hzilgc 
Ilicbl Tlur '.IT >achi h'^ .\i:rM:iKtl-iI-,vi-^rl',s i irt-n jj^rclslLMl Uirtlüt gt'- 
Ifistirl. »iinUeni huch der i^La^tiN^heu \'rtwuUuiiK (*iniM3 Mhr ins G«- 
wiclil (allciidcn Vorteil tu|;i>l>radii. Der von der Wai;cnbau<n9lali 
Aktiengesellsctiart vurm. \V. ('. V. liascli in liiulzen i^licfcilc 
Uicbing besieht aus ctoei mit Oainpficrafl faluliareu Daiupripriiic 
■■d ■■■ iwei eleklrJach aBgetriebencn FahnaiigcB, einer CiM|ifilie 



la eiaem aabmg^ v. jMiehienenen BeriehU (bei Jnlliie Spiiocer in 
lierlin) geb Herr Branddirektor Reiebcl eine AberMii sorgOllige, 

dngiohrDdc Parslellniij: der KmlgunKcD. s-ctrbc itvir KinfflbniDi; eine« 
solchen happnale» als ersten in Decilschland — Pari* hatte lieieits 
riaigi- .lutiinjMl-.ili' I M ^ri; f:ihi ; !■ fii 1 r , iViiri itii' [k-s< h.il:enheit 

diexrr i'iLsicu^:r, ühvr ili-r- n \'i rwi-n lniii:, In--I.iri'!l.,iIluD^ und lle- 
dJeiMtnt; and üIht :lit' ic^ hnn : hm imil \v iri-.' halih : lif n Krgebniifte. 

\acb «ter otien tM'zeK-ktieldo itsucn ^•Lkjitt haben sieb die an 
dieseu Ver>uch f^elmüpften IlolTDUO|;en voll und ([aiis erffllll. Ks ist 
cnl&i-heidend ffii die BeurteilUDK, wenn Herr Diieklor Reichel in der 
l>i^c ist, tu konilatieran, dui in den !'/« Jahren, die der LüH-bnig 
ioi Betriebe steht, bei elin BOnaiigeni Infimklionuem im» Jahr, noch 
nielM eine aniig« BatriabaitBrans aiagetaaian ieti die Mneaga noch 
fceincflai Scldden ind MadMatta anfweim, and datt die BMriabilHMlcn 
«i«b fflr dal Ten« Jühr TOB Pebraar IM» bin dtlivi 1903 mf »MO M-, 
gdcen 12000 M. bei bespaonlen Febntagen gcMcOt tabcD. 

Redit-nung und InilanilhallnR^. flbei welche Herr Relehel lehr 
1' l..li.-i'n-,.v. [t.- WiTitf i:n I MU'.i'itQDgen l>iftel. erweisen ütii fuif.ii Ii. 
als TR'i eiiU.uUct. .iU n:^i bei Ansiebt und Heschreibuu^ d^i Iraiu- 
XCnge annchinen möchte. 

Arusscrsl interesunl sind <li4' Krgttiniuc drt eigenen erfulg- 
tüii-ben Sliidicn der llanniiTcncfaeD Hranddireklion. tui Sicberuni; des 
«uli>rti|{eu Anfaltrens der Dampfxptitze beim Alarm und der «idlcn 



DienUbetcitadiaft auf der Hranditelle. Uxs \Vasi>ei wird mittels 
UcineB OeellaMme sliudig auf U»* K<balteu. Im Aui;eDblick dca 
AlantN tiriU dae Spjriiuateneniag in Poaklioia, welche in 5 Minuten 
die Mr die Fkbri erfendeillcfae DampApaanang araeagi, die dam durch 
Feuerung «wn Knka cin^ erhallrn wird mid auf der Hnmdstrile die 
Spritte Irelbt. Dar ema AaMran bin nir DamitfapanaiiBg crMgt 
durch Koblensiitue-Aalrialt. 

Sehr wertvolle. aoT pnkliaidie Erprubung ([cilUrtc Winke gibt 
Ileir Dil« . I I i i. Ither die Bchandlnng der OaMaiiiettMi, «ewie 
der cleklrisitj(i:i lUtierMD. 

Diese gUleklirhcn iLtfolge lilbti^n nun Herrn Itranddircittur 
Reichel in einem gro>»anigcii Voracbla^, wetcber dahiogelit. den 
Vor teil sulehe L>anipfapril«en is Bcrcilecbift m ballen. OlMTdaiganae 
I^nd lu vcibreilea. 

AnigcdcbnlC Proben (Bhrtea xu dem KrcehDis. dass einer aiisge- 
tfif lelea wmI Iseaetiten Oaeipfipettie hei ciaei DurchsdiaiiMgascbwindig- 
heit evh 2$ kn p(* Stande em Beiwagen nH Mannacbaftcn, Vemaien 
an Wnaier mtd BtcnnBaieiiat and aUea aCgtiehen Anat«elw^nti«cfccn 
in GeMmli^Iebt von bii r« l<tI7 kg mes. bti 95! kf^ Nntiiwl an» 
gebSn^ wi'ideu kann .ii fj;erß>rtel, »ind auff^edchnle 

»iigjr bis tu tOO i r.: ni.wlit woiden. I-Tir leUterc Kaltri 
imbt unbeträclii flu i^niiijeD, liegcnwind ini : .l .iiiic schlechte. 
schlQpirigo Weite i,i Hi ir.i 1^ Miese FiiUit beiuiipiu li(e 4 Stunden 
44 Minuten, und am /.fl Lunuii- ^i iilrc suf<>rl Wasser gelfcn 

Schliesslich wmd«? Irstguiielil. dass eine st'lrhe Spritze mit An- 
bängewagen in einem Kreise von 2j ki» Radius mit Sicherheit hinaCn 
längilieo* riiter ÜUtitde wiikuine Hilfe tu gettribrlctttea vi-imac. 

An dieeee Seeollet knOpft Herr Reichel den ViitsiUbi:. Anm- 
tirebcn. daM im ganaen l^nde flkr Gehieie ron je ca. 3(» km Dorch' 
MMCt in iMcreciaBgcnieinidiBa der Bewelmcr aaf Ketten der lage- 
hMfce G«MCiadcn eine aakh* AutoaMbiJ-IbMnpbpribe in Bereltichift 
geeielli «retde. 

Die kleine Scbtill gibt de* wieüere» Merfdr eine l'Alle prAtiMber, 

raehiQjniiischei Voncbllge für die AutAlbraae. 

K» kann keinem Zweifel uateiliet;en. d.<55 die damit gegebene 
Anregung Bllgcm«ijt Vcrftäadius uutt w>inu&le Auüiabise uod l-'5rJe- 

ruue bndeu wird. Herrn IHreku» Kciehel gebührt fBr dicMibe der 

giö^ste Itank. 

ViiT die VRcinCMllgliader liegen beide vbii/iin m der 

f!;Mi.,:l,rl. .„if f,'.t:it (^i<!r-ni 



Bian gTOMartlg« AutoBobUiahrt eur WaUauutallang 
In tt. Lwd» beaheicMgt die «Awikenieche Antomoha AiencieUnn- 
«II vefanelaUM. DlechetBgfliebe Beichlllüe abid bereite in Keaverher 

Aulomobilcinb gefasst worden. i>er AMuteUun^teiiung wtude mit- 
geleilt, dais Im Juli dieses Jahre» glcichicitig ron den Ilaupt^lüdleo 
AioerlLiii aas Automobiliiteif ff.lt ihr.«a Fafii ?p i-'er. 'fii- Fahrt oiii-h der 

Aii^s'i-lliingvv'adt antreten ?v-::II<'ri, Min ;.;It'ji- lirrili^; a:i iirif.lj lir^linin^"rn 
Tage aus allen Himmelaricbtnngen in St. I.oitis einzutreffen. Man nimmt 

werdeiu Ei lell aich dabei idebt am eine Hetijigd and om ein Rekord- 

bre^'bcn, aitndem aiebr um eine gemi^tlichc Spazieriahit handeln, bei 
welcher aar derTetmta dea Eintreifens genau festgehalten wird. Inner- 
halb und au**«Thalh der Aus>tc'llts;ii' mtt Raum Iflr ein grosses A> tn 
mobillagc: iji 'rh.i:1i n werden, in wi lriii rn die gesamte Wjijjeubnrg l : 
Kraftwagen auffabreo kann und wo die Aiitomobiliaten im I''iejc<i unter 
Zellen Hi T ififww ksnnen- Scimi die enian hUiiaDiingen dai Torttindci 
der .AnMiikeniwlien Aalaraolitl AdociatiM* ebid bei den Aaleoiobitiilaa 
Amerikas mit Entbiisiasiuus aufgenomircn worden. Während des 
Aufeuthalles der Autumobilisten in St. Louis sollen gleichzeitig die 
grotscn Aulomobilrennen ««.•«tlSnden. für weUhe dit Au« !(elliir.i,".Ieitung 
Preise ausgesetzt hat, iiJli !, Mill. des Ausste; .'Kuii.uu- s uials.) 

Von denUdien Firmcu wtuden in dm Automobilabieilang auf der 
Oiiwulbwg in St. Ltraii nach MitteÜBiig dee Hetn Dinktiw Ftauad 
vertreMw lein : Oabnler^HoteeeifGeMlIlchalt. OianSteU; de Dielrldi ftCo.. 
Niederbronn: N'Srnheigei Mutuirahizetigefabrik .Union* G. m. b. II.. 
Nürnberg: Rheinisch« Ijaimotoren-Fabrik Renz & Co. /V.-G.. M.\nnbcijn 
Von Pneuaallklihriken; Coniinenlal-Caoutdioao and Oniiapercha-Coni- 



p.igiiir, Haonovei , MitleldealMfae Gtinsmiwuenbbiik Loeis Peler. Fnnfc- 
furl a .M. Ferner eine .\nz.ibi > uu h'abrihen, welclK lieh mit der 
llenidlnag von Momifahrriicicrn. Motoren, Klnulteile«, ZubeUlv« 
teilen ete. «te. (Ikr lloloifihrreitge iMfaMCD. 0. Cm.— 



Intenuitioiuiks PrefsaoMchreiben betreffenil Ace- 
tgrlmUtemen und -Scheinwerfer fQr Aiitsimibilen 

▼eruslaltcl vom 

Deutschen Automobil-Club, votn Dcuticbeo Acetjlen- 
I Verein und vom M i licleii r» pü sehen Motorwügco-Veiein. 

Mit Uc^ug auf die Richtlachcn Hinweise auf diese Ver.-instaltiing 
in det /eitschrifk (vcigl. u a Heft XVIII 1903) mSg« hier noch 
beaoDdcrs daran erinnert werden, dafi dir Sdttali>Aanalime>Terroi!i 
fflr bexiigl. AnüleOaBglgegeMläodc 

wl 4m 1« Pefermr i9«d 

fetigeicW iet. 

Seiwatt lieh bii Jetii erkennen ttni. wird dieie Vennaieiiung 
durch reiebe Bdehickung wdl Iber den veemegniäbanea Umfang 
hinauagreUen. Ea IM inWgndaunn dnmit tu raehnsn, daes die 
Prüfungiarbelten Im LabonMclnm and in der Pmb eith etwa m>( 
ii Uuuata auidehaan wardeiL O. Co.— 
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6r0flnxaa0eii xu dem Artikel Achsbruch durch ein HoinplbiicrUa Kn0«U<i8er. 

Von ZiiUmgmitat Kob. Schwenke. 



Dte Kteiii« StaidiCi» «debe \eh auf Wwudt te Lailmg 
des lliftdeurapiliwliea Molofw.ici- 1 V^reü» aa die Belnidibiw 
dM corpot dwicli in d*r Sunre.uug aes Veroins is Htft XXu, 
& Bis» knniifte, war «^catiieb aur beitiaul. die Aufneilctam- 
keit dM iwutiKben AwfomotRlfabrftaDtaa vk dieieo Vorfall xu 
leakea» nad ich habe mit Röcksiefat Uerattf geglaubt, dem 
ktdoen Aoftatt eioeo mehr skicieobaften Charakter geben und 
manche Eioielheil, die mir und anderen aus der Praxis ge- 
läufig ist, als auch dem Leser bekannt rorausseizen zu dürfen. 
Caoi wider mein Krwnrkn r. jt aber dieser Artikel, wie Zuschriften 
und Anfragen ergeben, in weiteren Kreisen der Mitglieder 

Interesse gefunden, und ich folge hiermit gern dem an mich 
herangetretenen Ersuchen, meine Ausrühruagen in ahnelnen 
Punkten gemeinverständlicher zu ergänzen. 

Es würde natürlich zu weit über die hier gestellte Auf- 
gabe hin.iu»gehen, wollte ich tieler ^wc^k >j-,i1 Wesen der 
Kugellager berühren, ein Thema, w li-iic- in li •• u hliteratur 
vielf.ich Bearbeitung gefunden hat. Hallen wir den /weck der 
Ki;t;c:l.i[n r, die gleitende Hcwcgung in den Achslagern in eine 
roUeade umzusetzen und erslere ganz auszuschÜcssen, im Auge 
und vergegenwärtigen uns <iie Wirkung an dem bekannten Bei- 
spiele, dass sich eine schwerere Last auf ebener lirde schwer 
fortscliif':i'jii ,1^ 1. i'i 'i aiiv a; 'i'V iillich erleichtert wird, wenn 
man i^ir ilie i-ortijcwcgung Kuiulhiilzer unterlegt, so leuchtet 
ohne weiteres als notwendige Vor lu^sctz jng ein, dass die 
unterzulegenden rollenden Glieder genügend stark und aus 
durchaus zureichendem Material $inil, und dass Vorsorge ge- 
liofien wift, <}■(• ati??rhf!esslich rollende Bewegung zu siebern. 



Büwtd« WigcBB Ulf der Hfiateckchce. dl« «• eieb aebon «tirker 
ab die Voidcn^e belulet wu, (BlBUidi 470 kg na doa 
GaMmtgtt*{cU vm 900 kg), die Belastung dnrcb Pmoaeo und 
Gcplek, die auf etwa 290 ig aofenomaea wiude. Es catGülea 
■Im auf Milte jedes Rades 760/Z = 380 kg. 

Die Hinterachse besteht aus zwei Teilen, deren daes Ende 
sich durch Vermittelung der Radnabe auf den Boden iUllt, 
während das andere Ende im DifTerenzial den Cegcastützponkt 
findet Wir haben es hier mit dem eineo Teile der Actüse IQ 
tun. Die Entfernung vom Stützpunkt im DifiTerenzial bis m 
Radmitte beträgt 350 mm, von Kadmitte bis Mitte des Kugel- 
lagers 100 mm. Auf dem Kugellager ruhten also .380 kg, ni- 
züglicb (infolge der Entfernang von 3liO mm vom Differential- 
Stützpunkt t ''^"J : also 380 lO'f,- n;n:! ^00 Itg (genau 
48s,,S kg i 

hanili- '.e ^'>h um eiu »weireiliifie-^ K.Jt;elUger mit 
mm üi.hrur.;: unl 2 X 11 Kugeln von Aus dem 

üaulug il'-i l'. u'. r ^co Wallen- und Munitionsfabnkeu entnehme 
ich, dass i'in ii::reihiges Löwe'sches Kugellager von 35 mm 
Bohrung und U Kugeln ä |Vi" eine höchste Tragfähigkeit 
von 670 kg hat. Ich hob besonders hervor, dass ein 
doppelreihiges Lager in der vorliegenden Bauart dem cinreihigca 
I Lager entschieden an Tragfähigkeit nicht überleben if^iii 
wird i.i das gleichzeitige Anliepen heider Kugelreihen praktisch 
nicht ;inrünL-h.~cn ifl, weil keine ÜaUr.ciL-runf; des Druckes 
vorliKj^i. üiuu iObCiic wuEdc btkjuiiiliüü bevliugen, dass die 
beiden äusseren Laufringe nicht direkt im Gehäuse gelagert 
sind, sundern sich auf die beiden Enden eines Wagebalkens im 





Trifll JicRc \rifaussetzung nicht zu, •.rilt i--:.ie Zerstörung itr 
Rollen, biiM in unserem Halle der Kugem ein, dann w.itulelt 
sich i1 f ! r- ih iichtigte rollende Bewegung niclit nui '.vii it r in 
eine gleitende um. son4«rn das Mitfuhren zerstörter Kugeln muss 
hemmend und Mtiir-r zcrs-.i rend wirken. Entweder wird das 
Lager, in welchem liic Kugeln gebettet sind, durch sich vor- 
setzende Hrüc!:LtJcke gesprengt, oder die gleitenden, scharf- 
kantigen, ylasbiiien Bruchstücke der Kugeln zerstören die 
Aebsc, oder es treten beide Momente auf. 

Das letztere traf in dem hier besprochenen Falle zu, wie 
die pbotognpiscbe AtAfldnng der Achse uad der Kugellagcr- 
teite, die bier nochmals wiedergegeben wird, erkeanen läasL 

Durch irgend welche CauSade waren Kegeln leriiraciieo, 
haHen das Lager gesprengt und die Achte aa der Bnidiatdle 
TCB urs|if(lQ|;lieh 35 mm DorchneMef aul ca. 20 mn aus- 
gerieben. Em gettMer Fahrer Uttte den «ingclnteon Defdkt 
wohl zeitig merkea kfioaea; das gcsehah aie»; uad diaJUbae 
bncb schliesslich durch. 

Die L'rsachcn des Kugelbruches konnteo im unznreichcn- 
den Uaterial der Kugeln und des Lagers oder in einer uoxweck- 
müssigen Eoutruklioil oder aber auch in einer zu starken Be- 
lastung SD flndeo sein, ich machte mir zur Aufgabe, die 
Sicherheit d«-j angewendeten Kugellagers im Dauerbetriebe 
redlnc: -eil ermitteln. 

Bei den eingangs der Besprechung lieft .Wll mitgeteilten 
zahlenmässigen Unterlagen ist leider bei der Korrektur ein leicht 
erkennbarer Druckfehler stehen geblieben. Die Gesamlbelastung 
war nicht 660 kg. sondern 7)p<) kg, was übrigens für die auf 
das PrinHp prric'";"t('ii HctTH'htungca von wesentlichem l'"intluss 
nicht 1 I iL -.uri,: '..< Personen und (.lepäck ist nur 

schutzuii>5i.weisc aii^ciioLumt-n, talsachlich waren zur Zeit des 
Unfalles nicht, wie mir erst angegeben wurde, drei, sondern 
Tici Pei&oacQ auf dem Wagen, in jedem Falle ruhte hei der 



cl*.'ir::r;c-.viL'in stuizL-n. '.v.'bL'i der Wagebaikea Im EugeDagec- 
gebaute i.-ei bc-weglicli m;-":'. lutt^s. 

Ich halte mich hicm.u-h dahin ausgesprochen, dass das 
Kugellager an sich. d. h. wenn der Konstrukteur allein die von 
oben wirkende ruhende Belastung berücksichtigt, auErc clit^nd 
erscheinen roussle, um einem Bruche eines seiner Teil« infoli;'.- 
Ueberlastiin,; vi r/ubcuj;!.-::. Aber die Differenz /vTisrlKn 3^11 
zu 670 kg ist nirlit .iIs pinc hohe Sicherheit dts Lageis auf- 
zufassen, denn d-osc wird absorbiert dadurch, dass, wenigstens 
nach meinen t.tfahiuij^cu, bezw. nach dem Elastizitätsgesetz 
für Rieguogsfedem der effektive Lagerdruck der Achse im Be- 
triebe etwa das Anderlhalbfacbe, selten annibenid das Doppelte 
der itthcadea Last beträgt Aber wich aiilt swei Uaiatiadca 
■□•IIa aur Vorbeugung eioea DefAIcs geiechart werden* 

Erstens ist die ataike Durchbiegung der nach derFonnd 



500.10 



ir anl 



tl60 kg pro 

fiiegttfle beäaiqmiehlcii Adiae des nibenden Wagens IBr daa 
knmpfisiert insaninienBeselsle Lager, selbst wenn die Schale aaw 

einem Stück besteht, eine Quelle erhöhter Kantcnbeansprucbnag 
der einen Seite durch die Schiefstellung des Lagers infolge der 
Biegung und damit verbunden von Rissen auf der entgegen- 
gesetzten Seite. Ein Spanstück einer gehärteten Kante aber 
kann leicht den ersten Bruch einer Kugel und in weiterem Ver- 
folg damit schliesslich den Bruch der Achse herbeiführen. 

Zweitens aber erhielt das Kugellager von dem Konstrukteur 
ausser der Aufgabe, die Wagenlast auf das Rad zu Ubertragen, 
auch noch die, die Prellschläpf i1 ir. h i.i« ';i ;tlicb< Schleudern 
des Wagens vom Rade auf l:if (.erteil zu ubcilTaf;i--ti, was 
meines Wissen«.- bei .in der e;; Ki tiLl: ..kiiiim.-v, duich besondere Spur- 
lager in (b.'i b'iHi f 1 ii/i.i: k.'if St 1 s'..if.fir..;;'t. Wenn man bedenkt, 
dass für diese melir i ikr wi-nii; r - tarkcn Prellschläge keioes- 
wregs nur Jas LKirci i i: um xju l\unen in Betracht kommt, 
iondero dass lede, auch nur unwesentliche Abweicbiuig von 
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der schnurgeraden Linie bei der Fahrt, wenn auch rielfach nur 
in geringem Masse, aber fast ununterbrochen das Kugellager in 
dieser Weise beansprucht, so wird die Bedeutung der nicht 
genügenden Beachtung dieses Umstandes für einen Defekt ein- 
leuchten. 

Es bandelt sich also hier um eine eigenartige Trag- und 
Spurlager-KoDStruktion, die ich an sich als eine gesunde an- 
erkannte, solange man auf einreihige Konus - Kugellager an- 
gewiesen ist; ich wollte sagen , angewiesen war*. Das ist aber 
mit Einführung der Löweschen Kugellager gar nicht mehr der 
Fall. In diesem Sinne meinte ich, dass der Gedanke ein ver- 
fehlter geworden sei. 

Nochmals auf die erwähnten Scitcnprellschläge zurück- 
kommend, möchte ich bemerken, dass diese bei schnellen Wagen 
auch auf ganz trockenem Boden ein Kutschen des Wagens be- 
wirken können. Ich habe mit Hilfe elektrischer Wagen den 
Reibung; -Koeffizienten des Gummireireos, natürlich auf nor- 
malem, trockenem, glattem Boden, durch Messungen zu fi= 1,05, 
also auf rund I ermittelt, und danach beträgt der acbsiale (hori- 
zontale) Schub beim angezogenen Wagen n-ich den eingangs 
gegebeoeo Zahlen ebensoviel wie die Radbelastung, also 380 kg 
pro Rad. Gleichzeitig tritt beim Schleudern erhöhter Feder- 
druck senkrecht auf. weil sich der Wagenkasten schiel nach 
einer ScUe neigt. Dieser Druck betrügt nach dem Vorher- 
gesagten für das Lager bis zu 750 kg. 

Durch ilas Schleudern wird die Achse mit 38ü kg an 
etwa 40 cm Radius, also nach der Formel 3H0 . 40 = d' 
(3.5^) . X mit etwa 3500 kg per Quadratcentimctcr, auf Biegung 
beansprucht. 

Das Zusammenfallen dieser I'mstände macht den Bruch 
des Kugellagers erklärlich. 

Aus den mir vorgelegten Bruchstücken glaubte ich zu 
ersehen, dass das Kugellager aus drei Teilen bestand - man ver- 
gleiche die obige Abbildung — zumal dies mir persönlich richtiger 
und vernünfliuer erschienen wäre. Ich dachte dabei an derartig 
zusammeogeselzte amerikanische Kugellager, welche ein Nach- 



stellen durch Abschleifen der Kollerringe im Rillenschnitte er- 
möglichten und sich gut bewährten. Das Lager des Elektro- 
motors im kleinen Columbia -Wagen ist zum Beispiel mit 
geteiltem Kollcrring von der Marienfeldcr Fabrik, resp. von 
der Union Eleklrizitäts-Cesellscbaft geliefert worden. Dass 
es sich gut bewährt hat, weiss ich von dem Columbia- 
Elektromobil des Herrn Dr. v. Bleichröder hierselbst, welches 
ich einmal zu untersuchen und zu erproben fnilegenheit hatte. 
Ich fand, dass auf der Zahnradseite des Motors in diesem 
Lager sehr hohe Belastungen auftreten und war von dem 
guten Aussehen desselben und der leichten Nacbstcllbarkeit 
durch Abschleifen überrascht. Ein gewöhnliches Gleitlager 
hätte dort sehr viel grössere Dimensionen erhallen müssen. 
Nach meiner Auffassung waren diese Kugellager gegenüber dem, 
unrichtige Kollkreise ergebenden Aeolus-Kugellajjer die Vor- 
läufer des Löwe-Lagers in Güte der Konstruktion. 

Es wird mir aber nachträglich nachgewiesen, dass das 
I.ager aus einem Stück bestand und nur beim Bruch in drei 
Teile auseinandergesprengt wurde. Das machte ja natürlich den 
Bruch noch viel unvermeidbarer, denn aus einem Stücke be- 
stehend, konnte nach meiner Ansicht das Lager nicht eine so 
sorgfältige Härtung und Bearbeitung linden, wie ein glattes 
Funktionieren und die Vermeidung der erwähnten Kanlcnein- 
brüche es unbedingt erfordern. 

Ich wollte schliesslich auch weniger eine Erklärung für 
den nun einmal tatsächlich eingetretenen Bruch geben, als durch 
die in meiner Darlegung enihaltencn Winke und Argumentationen 
manchem Konstrukteur und auch manchem Nichlfachmann einen 
vielleicht willkommenen Anhalt Tür die Belastungsgrenzen bei 
Kugellagern bczw. für die bei Cardanantrieb eintretenden Be- 
anspruchungen der Acbse bieten. Ich würde mich freuen, 
wenn die hier gegebene Ergänzung meine Ausführungen dem 
Interesse des weiteren Leserkreises näher bringt. 

.Selbstredend kam es dem Verein nicht auf die Bemänge- 
lung eines speziellen Fabrikates, sondern nur auf die Beleuchtung 
des Prinzipiellen zu allgemeinem Nutz und Frommen an. 



Militär-Zu; 

Wie in audeien Stulen, *o bczrngt atirh hei un> die lli rrr«- 
verwaUiioi; uii«<isgesctit iht Inlttt'uc an der Aultiinuliiirra^r. und iwar 
lowobl beiOglicb des t'eraonen- wie de« Laslent>iui>|>uiteii t>ekannUicb 
dadurch, da«« üic fortvilhrcnd Versuche Dach den vetscbiedensten Rieb- 
tangen bin iinslrllen Usi>(. «Ilcn NcucruDgcD »uf diesem Gebiete ihre 
Auüuetkiamlieil zitn-rndet und auch dnrch rreiiaiisscbrcibeD die Be- 
strebungen dei belreffi-nden tn-bniu-hcn Krcioe zu (Crtlcrn lucbl. I>asa 
d«bei bciltglicb des BreniutülTe« <leni Spiritus der Vorzug gegeben 
wild, Ist nicbl nur etklirlicb. soudetn aucli berecbligl, dcon 

einmal ist die Feuergetlhrlichkcit bei Spiritus twdetileud Ketinger als 
bei Denzin, dunn geschieht es im Interesse der cinheünjscben Land- 
wirtschaft, die für ihr Produkt einen immerhin Dicht uueiheblichen Al>- 
uiz finden wfirdr, und endlich ist der Spiritus fllierall im eigenen 
Lande in gen&genden Massen und ohne irgend welche -Schirierigkeiten 
jederzeit zu haben. Infulgedesaen .und >chon eine ganz« Anzahl 
Wagen mit Spiiitusbclrieh konalruiert worden, die mehr oder weniger 
den gestellten Anfordeiungen eiiiaprechen. 

Die Erkenntnis aber, dass ein grosser Vorteil in der jedent'it 
und flberall möglichen tte^chafTung des Dreonmatciials liegt, ist auch 
anderswo vorbanden, und da ist es interessant, darauf hinzuweis^eu. 
dass ilas englische Kricgsministerinm sich veranlasst fAhlte, auch noch 
andere leicht zu heschafTendc Hrliiebsmiltel in lletracht zu ziehen und 
deshalb Anfang 1903 ein Ausschreiben für eine Militär-Zugmaschine 
etliess. die mit gewöhnlichem Biennül gespeist werden soll. Ks narrn 
3 Pieise festgeuUl. njnilich 1000. 7.''0 und TiOO I'lund. Ohgleirb für 
die Konkurrenz auch das Ausland zugelassen war, hat doch nur eine 
einzige Firma einen Wagen gestellt, den anderen Fabriken sind die 
Bedingungen vielleicht zu schwierig erschienen. Diese Fiima ist 
K. Humsb;- and Soos, Limited in UraDtbam. und der Wagen bat so 



maschine. 

vontllglii-h abgeschnitten, dass der Firma nicht nur der erste f*rcis von 
KlOO l'fnnd. sondern ,iuch noch eine Eitrahelobnung von 180 Pfund 
zuerkannt wurde: die lledingiingen lauteten nimlich dahin, dass der 
Wagen mit «einer l.ad<ing von Wasser und Oel Ml Meilen lanfen 
muute. für jede .Meile darüber hinaus sollte eine Prämie von 10 Pfund 




gezahlt werden, der Wägern hat also im ganzen Meilen, tund 90 km, 
ohne Eineiiciuug dii lireniutuffes zurückgelegt. 

Die aodeten Bedingungen woieu nach Engineering fulgeodc: 
Der Wogen, voll bclailen mit aUem Zubehür und Iktiiebsmiitcin, »dlte 
nicht aber 13 Tonnen Gewicht halten und zur Ericugiing seiner Trieb- 
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kiaft voB jed«r iBdanB Uuduimi« uubbtaipK leia. Ei tuUi« ktaet 
mit «tetr wagMagm Lait *«■ 36 Toomb raf «iner Sinsie toB 
DaicbKhiiitliiBme Biil SMciiagm Mt 1 : W nad mb clacr atlünm 
G«tefawiBd«tcii ««■ S MailM, akcr nicht «ber 5 IWIcb. da« SiibcIm 
TOB 40 Hdlctt «xAcUcce». Fencr sollie er agU 12>/t TmBm Lait 
biD(er steh aikf eiaer StiMte nil Siei«uiii:en voa 1 : 6 Ib 4«r Stnade 

H Meilen fiescliwindisjkeil erteiclica lUid 2' tiefes Wasser |i»ssicren 
küoDen. Et muMlt eiue Wiiiile mil Tfi Yards biegumcn Slaliluut^» 
v i: L iner Tra^iCsb^lieil »on 15Tonneii tabtn ruslcistiing «Irr Wind* 
uach »oiD oder htotea. oder iuncrhath 'H) (irad nach jeder Seile. 

Dic Versuche fanden in AldcrihoU statt, da» für die«eu Zweck 
bekanntlich scbr geeignet Ut Ki «nird<'n rapcl 5<)0 Meilen ijcfabten. 
uarbdctn die Maschine bei VcrMCbsblirten in der (iegciid von Itranlliaio 
b«ni» 200 licikii gdMlte «tt HBd Mdi dca \9tg ran GnalbBia 
naOi Ald«nliett mit «üfCMr Knfl urtckgilcgt htlta. AI» bmA B«- 
CBÜCnnC VctMdtc >U« MiacklMoteile nubgeaeh« mite, mtt 



■Um id bMter Ordauag, niigend* (imd cieb eine Abauixiiaf. Dia 
MaidüBa kat t Z/tiader, die KurbduaagHi gnUta jw dMHdhm 
KmaiHa^bn, aad da dar Ticiialct tat Aaiwtiidiiaf kiaBt. *» boHail 
aaf jtda ÜHdrelnnic aia Arbdlihiilk lUt ZjlädK atad fcmr waüav 
filMM. und dia Wlraia whd dum dbiaai Waiaar daicfa riiwa Ull- 
UUcr ratancCB, lo diat der Wancrrerlait nach 30 Udlui Fahrt mil 
Toller I^st liinIcT dem Wagen welliger als eine Gallone bclrägl. 

IJer Oelvorral vnn KX) Galonen reicht bei mittelguter Slraasc 
ffii eine Knllemuni; villi "0 Ml ilr 1 I iir\S rllr :r.ii Iii li'iO Umdrehiingan 
III der Minute, e» siml 4 Cie^^chwau^ligiEetieit vnrhanden' '.i, ^ 

und 8 Meilen; ebenso j^ibt en einen Rückorurtiigan^ und eine Kup|>elung 
tum Betriebe der Winde. Besondere Siir^Call ixt auf die Schmierung 
der MisebineniL'ilc vernandl, und das Kenuliat i^i du Kehlen jeder 
Abnulnng aa dicMB Teilea Icols det aelif aeliweieD Arbeit der Zag- 
Bwcbine wShraad der Vanedie. Dia AbUldaac iet gleicii&lla dam 
EagteeariBg ealaoaiBMHk Hanag. 



Re^luni; des Automobilverkehrs in Paris. 



Es ist eiKenllicb vundeibei. dau in Pari«, sro man im Vcrgleii h 
kaiaalHieB ao aaia en ifdaalliclt Tiel Aiil(»DobileD siebt, bis 
jatit Docb keine iperiePea Beetimaaagiii llr den Veitebi mil Kiafl- 
nigaB «liitieiBB, ei feaiaHMi deit aar die ttr gm* Pkaakimcli gaUeodaB 
Vaietdaaatta aar Annadiaf. abfcachcn vom clBifU Soadcmmtd- 
mu^fctt niT d*a Boit de Baniegae und dae Bei« de VlaceaM«. 

Jelat füllen nun die Geüichlxpunkte beraten werden, nach dcni'n 
in Paris der Auluinubilreikehr la iei;eln ist, und da zeigt sich denn, 
da» zwei Strümnnj;-.u ^ t.i.indcu Bind, eine dem Verkehr günstige, vei- 
Irelen durch den Ifi ii I ts'.ii(<?f der i Koi«ini»si>fn des <'<>nsoil nsuai- 
ci]Xl. Murn Ksi. mi iL'r. iVf .imlfri' r.'jiv. Vi-.'i'-hi i"' g :i r s' i-, 1, ibn 
eilcbwcrcude. virlicicn <iuicb iirrrii Watctteitaer, li]geaie>ir de« mmcs. 
MilgÜad der Commission extraparlementaire. Ks sei darauf hingcwi(^«eT■. 
dan gcgvawSrtig in Frankreicli dae ADlooiobilwcica in Tieler Iliaiicbi 
(PrfifiiBg der Wagen, Erkilimg der |lkberb»bais a» die ChattiteM«) 
der Beigbaaabteüaag tmlertlelll iiL 

Heer Simdiar bat antt Mfawr KaamleiinB einen Beritbi er- 
alallcl, te ditte gebilligt hal. i« daw er in der nSehsiea ZiH bete 
Coneeil naiitdpel tnr Verbaodluag kammaB wlid. 

Herr iücudier enydeiüt der 3. KamBÜeiiaa, Ilm AataaathiaiBkeit 
folgenden l'iinklen xiunweBden: 

1. Dem Geiiasch uad den Abg^tsen. 

2. iJen Unf^Jen in den Strassen hervorgerufen durch die gruss* 
Vereebiedeuheil dei \ i i k- 'unitL'l 

Der (iesfhwuidi^'keit und dem Urcinsen d*ir Wagen, 
-t. ben nutsreudigco Aeuderungcn in bciag aaf dia SiiaeaeB- 
pulizei bebnla crii&tuen .Scbnteea dea I^blUnuna. 
S. Dea beaondeiaB YeriiHlniiaiiB im Bai* de 



b. Dar Baatnlimg bei Uebartretaag der 
Zb dlaaaa INhüMb naiBt Hur EbeaÜar: 
I. Dea aldreada Gerlnedi veiaiaaebeB dia Wamungtsignalc, 
deren unnötiger Gebrauch deshalb in Terbielcn ist, und die Siballiripfe. 
rt>a denen nur solche Konstruktionen ingclassen sein sollten, die wirk- 
lich dal starke Oe; ii -1 seiligco. N'inh leichter sei e«, die übel- 
riecbendcn Gase rn bcseiiigcn: jeder Wagen, der solche ausstrümi, sei 
BBIUlialtcn und der Chauffeur darauf aufmeik-tam zu machen. 

'J. Um die Zahl der Unfälle zu »crmindern, wird es sich emj»- 
fehlen, die Erlangung des Fahrschein» zu ers^-hweren. Die Bergbau- 
abteaang fcOnae uomOgiicb fibrer Aufgabe geoiigea, dena es fclUe ihi 
BB Fiaiii aad an geacbollem ttttmA; mn mdaste aa te Beigliait- 
Docb VertiaMr der vtricbiedeae» AutemaltngwBllerbaRaD bia- 
«nd die Eiameo tebr craei sebatcB. 
3. und 4. Neuere Veieacbe haben bewiesen, deaa ein Auto- 
mobil ans volleT ■■'abri scbneller anzubalten iai, als ein beapaoaler Wagt», 



es braucbl drsiialb eineGcschwindigkeitsgrcoie nicht fesigeaalil xuverdea: 
ausserdem i*t es ja den PoHMibcamlcD Tollkommea mmBgUcb, die 
GeaebwiBdigbail ciaiB Wagaas aül Bctiimmiheii lu laileicB. Nar bei 
RnaiMgen miiBle dae EiariUigaag der FabrI aoerehl Or 
«ie Ibr KaMcber «MgCKbriebca «eite, da aber in Mi dl« 1 
kreaoiiBgeD aebr blotg lind, wird ei dann n einer sebr gratien Ge- 
schirindigkeit ahcrbaupt kaum kommen. Ausserdem könnte die llnfall- 
gefahr uoch dadurch vermindert werden, dass maji das Publikum «Laran 
gew/Mmt, die Strassen uui au den Kreuzungen zu überschreiten. 

5. Sobald ein Automobil seiner l'nzw'eckmiLssigkeiien. (lerausch 
ond Abler Geruch, entkleidet ist, warum soll es dwn in den Ilois nicht 
wie jedes andere KaluseMg xegdaasen werden/ i:.t mtlasie iJun tiel- 
mchr auch die Allde dM Aeaciai «fSIlBei mtdaB. die Ilm bii jetil 
vcrscbloSBCu ist, 

6. Bei UeliertHtaBgea aiad dto Wagaa deich eia beeoBderea 
Pteifanigail mabillaa, die Cliralhtin, «aaa balB UagUck trae- 
gekoflimaB iiti aicbt mii Gafitaigiiiik londani lail GtldilialBB in balegea, 

Dai liad die VataidiHgc dae llena Eieudier, dnen. wie crwabat, 
die S. Komaiiasiaa lagcetiaml bat und die aaa dem Coaacil maniiäpat 
zur Heralung itntitrbreitet werden. wird li^ dltt SC^CB« ob diese 
Ansichten nicht etwa doch zu st^br der Theorie entnommen sind un>l 
(ui ilu- 1 I .^i* nicht den Ktfulj; vexspiCL-hen, den <lL'r Herr tleiiclit- 
ersUiti,.! t>in ihnen eihuttl. Van dem Cunaeil oiHuidpal g«ht die 
Vorlage dann erst noch IB die FoHie^irlMilBr, die dai CBtaciieideBde 
Wort tu sprechen bat. 

I' in etwas anderer Wind « eht in dei c'oiumission ektiaparlcnirui.iiio. 
U«T Walelnmier «cttiitl den Slandpaukl. daas Iklicfbaupt keine l'ahr- 
aeaga Bitt giBiiarer GcaehwfBdighail aia SO km m d«r Stunde fabriiiert 
weidaa dMlra, dar Motor wird daimiiniia tob einer S|ieiialFKomminian 
lia ÜradrabnBgHi Warden gaiUili. die Vebenclamgeu be- 
■d der w.igen biaa iHgUaMeB wtrdca. Ibm gegaBübar 
betonea hervorragentle Pabrilouilea tutd Faciitettte, wie Mors. Depaiae, 
Kenault. de Di.in, dass eine Gefalir infolge der Geschwindigkeil 
nur vorhanden ist. wenn der l.ciiker iinerfahien ist. uad da« 
eine llegienrung der GcschwiuJiiik -ii i m da an^'crcigt i'i > 
die Strasse Selbst eine solche biä«rigi. -Sic sehen - in i;i m i 
lleziehiiug in üebeieiiistimmung mit llcirn Kscii 'n i l r. Heil 

»lelmehi in strengeren Prüflingen der t.'haufieuie in bezug 
auf Technik und Geschicklichkeit und verlangen eine Abstufung der 
KaainiAa nach der iCahl der l'fvrilekiifte und dementK[irccheDd dreierlei 
Fabiscbcioe, und zwar für Wagen bi* nt 10, daan Iris zu 30 PIM«- 
krUten aad dfitlcM dertber faiaaa». — Am >0. Jeamii wird die >l(b«ic 



wie 



lebliemlicb die Pniiier 
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IS 



Vortrag über das Qordon Bcnnctt- Rennen im Deutschen Automobil-Club. 



Anlü»lich dc> bevotklebeodco Uorilon BcnDril-Krnnrn! li.iUi- drr 
DeiiMebc AuiomiitiiUCliA an! Ogwunlag, dto 14. Januar, alMndi, m 
•laan Vortr«^ de« Htm Or. LevlB-Kleel|iing rinicelatoi. Cm 
den PfliiileuicD des D. A. C. DurcbUU'bl II<-rio^ von Ralilior. 
«■d den VciiiiUen>)i>ti des Kuiuiiees ffit d<is (iotduu-Bcnortt-KrnncD. 
Herrn Adalhnt C'jt^I von .Sit.'r3ti«»r(»ff. und di« fAsl vullxlLUf{ ci- 
sciiieut^uen bek.iiiii"o: i l Mitglieder l.' A, (", pruj^picrlrn sich lu 

den anbeuiwtDdcu k-^uii^co ia Club-LokaU ut« a lOU Ileiitn. Vom Künig- 
lidn FriiRi-l'riisidiiim waira dcr llcir OhccofiMieniiaiprat DnmMk 
■ad die Haren Rcgierung^tÄic Kaaieleil üd t. äMCoapp crldlicaea. 

OerVorlra« desHeitu I>i. Levln'Stoelpin? nahoi mit Rtcbt 
da< Volle loH^resie ilrr VerMmmliing in Aospradt, nud der VortraCBIld« 
msBte dassclb* in hohem Grade düirh eine si'hr gc»iiiirktf Dispn^illoo 
■Ciot^i Vuilrages lu fesseln^ 

Von <i«r TiUtactic uigelieod, datu <ler WeitkampC der Natiooeo 
ciue immw Bahr gMMigHi« all|CnNn« Ae&ieitnmkelt v«« Jahr in 
J«)it Kefunden lAhe und ia dieaea Jahn uf deuttehem Hoicn Mler 
Hanr bciimderi gfiD&ti^'en V'<Tb^Unis!(t.'u vui sich };t^beti und gei^de/u 
du Inleresst dtr ganzen Welt aiif «ich ci-rirhli-l »uhen «erde, balle 
■leb der Herr Vortiagcndc die Aufbaue neslolK, die Siiuitti.n 711 ki-nri- 
KCicbueJi. vrelchc dieses borvürruftende Kieii;ui<i vuituidet. 

EiidciteDd berüiute ia grteMtcn /.<ig«n iien l)t. IjexM deo 
laelmlKlMB Wcxd^paB dw Aetaaaikiis ud dw iMtimM gMi e i gm ea 
Ldtaiqgeii deiielbeB bli lu einer Hlifc^ «debc danelbe n läwm 

GefcalUnd h<kfa>len s|>i>rtlirli«a iBtCMMee wcrdin heu Al9 Ziel 
der ipottlicheD Kennen erklürl« der Herr Vonr^ende diir ./üchhmi; 
einer jjpI. nuLlisfäljijjeii Muluiwigenrasse" und als srl nn 't-ui 
iiiii'iii Kesultiil flie I>i« auf unn't^i'utlicbe Nel>enfoimen ^-i ii tii 
QbeicinsliiumeDde liauairt der luodfrned AaUMBvbilea. IM'* WEiiiun 
wandte tieh Ilen Dr. Lavln dea in ¥uffi fegueiidn tneftanlUrn 
GcaieklapimktcD zu, der voUtwimehalUiclien BedeetuBC dieter ladnilrk' 
nad der Bedcetuof;. welche ibi*:Hrll>e in dirser litrzirhanj; besuailets Ifii 
Friakrdeh gevoonen habe. Die Hiv,'cbuis^e der alljährlich im I)«- 
letnbcr veranMatleten Aiilcniobü-Aimtetlua^'en des FiantOsiMben Aii1i>> 
roohil-Cluhs i Salim-«) bieit-n einigen Anhalt für ulileninäaKi^e Nachweise 
dieser Hedeuliiiig, Der l'mMU auf diesen A<i<ic(r-tlungen, welcbe «idi 
(erailejn lu einem Weltmarkt auigebildei L i iirut; imjnim UM 
S Miltionea Fr», und! »tcigferte lidi in den li l^ix icn Jaiiien aitf R. I', 
■40 nnd IWi auf ''> Millionen Frc*. Die Zahl der Ik-siirh>-r Irr^« 
AuMtdleafCH stieg vou I4imi<h) auf über '.ihxhiO Personcu 

Es «tnk aii^gead l>e«trillcn, dn»s 4w denUiiie Tptliuik und In- 



ilu»tri« d«r franiüsiscben vullkvmmen ebenbArlig sei, umI das» unteotiidb 
die ErfelM im lastwagcabeu die AmidaiidieB lUwrlrcftia. Aber et 
fehle tai Scotidilaiid dat die (aaae Oelfeiittiebteit durchiielieiide auio- 

ronbilisliHcfae liitcri-»«c, e« bestehe eine gewisse, liefeigreifeude Zurück- 
haltung des I'ublikuiDS, und das deitl7Cbc l-'abtikat tindr in Dmtsrbland 
b«! weisen: nirhl •ien ilim i;ebübrenden Markt. Tattärhiirh arbeite lüe 
di Ii 1 Ml '..11 1 isi v i^'LiLin liLstrie im wesentlichen fUr den Eipoil. Ahrr 
allniäblirh er^^tarke .incb die einscblkKige lodiuiiie Eusland«, Amerikaa elc, 
nnd an «ei aechgeiade hohe Zeil, mit Katt0t 4m MMnMe in DralMk- 
tad tt beletaa nnd ileh einen L'enügenden denüchen Markt eo aldiera. 

Nach dein gUDienden Mege des deeUeheD Fabrikat.* im w 
jülirlgec Gordou Itcttoett-Ketioeu erscheine alehla eo );rrignri. in diesem 
Sinne der deiüiebi^n ludusliie zu dienen, wie die glückliebe Durch- 
ffihrung des c . | i:iiii;rn Weltkampfes auf dciilscheui Boden, der «ich 
dabcr aucii des wohlffolleudcu Iiueteai«* der iwbeii «Dd bücbstea 
Ktdae, ttt aUen eher St. Ma|eMit de« Kaiiei« n «rftetiea hahe. 

Et gettifc die ZortcUMhang dai l>aUanuM m aherarindea, Diete 
hei übe in waientllchen eaf drei Fanklea: 

I. la der Vcffeeannaf der wirlacbattU^ea UedeMnar dea AbUi> 

ni:i'!!tsntai«. 

In der Uabo 
buudt ncu Gcialii. 

3. Ia der twt «ioir -r hartan Geaci*K(bunc. 

Dieae drei PanMe baden &i den bmlla Aiuietiea imd iu den 
weiter f<<l|;eudcn .XuafTihi uu^eu des Herrn Viirlragrndcn die einKebeud>te 
IJeieuchtuni;. Heiüglicb des zweiten fiinklci diente Heu I>r. I^vin 
mit vielen kUr und richtig slellenden Dswo nul ui lmiH' H,-ti rwbl- 
licbcn Fragen tarn dritten Punkte l>«sondt i '. i r . Ii. [ilcn ii I li h 1 i l «m. 

Zum Scliluue inadite der Herr Vurtrageiidc Milleilun^en über 
die für das Reaa«a gewihlie Strodw and Uber die zu tretenden Vor- 
kehrungen, ^reiche etnea abaolatai Scihnia de$ Pnbiikunis vor ij);eud- 
welchen Uuf^iea cewübi leisten soliee nad ansrlen. 

Keieber Heifall lehnte dem H«ITB Vottra((eudeD. dem auch der 
Herr I'r.lsidi'nf. i:»« rrb! iii cb I Henog von iiatil.'M , l-.ri m oii- 
»clj iL-iicmlcri M.itil.- iu 1 iner Ansprache besondei > n An- 'ru' k ;;ab. 
Die«« naaüte sich ini (ihrigen au die »latreicli auueML-nden Vertreter 
dar Presse, densetbaa Hr dia den AnloaMMUimos bisher gcwühiie 
VaMiMAuunK daakend iHd dm VerHane« «nr weitere Küidcmn); dies«> 
tat die dcutaehe ladaHrie «a hechwiehticen Iriedlicben Kampfe« nai 
einen ihr gebnhrcadea Plati aaf data Weltmärkte ausspiecbcnd. 

Oskar ('unslrMia. 



Eitle Jenatzysche elektrische Kupplung. 
Nach Clefeliotekuak Tidilirift. 

'.\ II- ilu- ;ii.-i r II. gefügte Abbildunir /'IU'. '.wrii !ii' iii-.ii-L'lci; i'.fs 
Motors auf die Hinterräder durch eiu elektrische« Arrangement über- 
tzagca. daa aaf keine Weise des Uaher bescbricbecen (Icicbt, «e gibt 




keine Kupplung, .luclt keinen Motor, liundeiu man könnte Vou einem | 
elektromaj;neii«chen Mitnehinei nprecbeo 

H ixt dt-t Ilenziumol<rr, aui seinei Acbso A ist au Stelle des I 
Sehl« uiiKiadi»» ein Maj;neÜ> M C-J} ati;'cbrji hl, in dem ein Aukei £ 
rotiert, der eim gleiche hewickeluDg wie beim Oieiiatrom hat. alao { 
eine gcaehloiacne Bcwtckelaai!. Dieser Anker ist anf der Aehaa F > 



fcsti^ekeilt. die durcli da» Differential H die I; .«(•i.iti,,,' aiil die Tricb- 
iLidcr G überliägt. H": ^t:om Vi-u der Dynaim li i 1'. n h Kiemen 
Toiu [tenrinmotur ii getiiehen wiid, wird zu deu Wirti hri^'i^n t!i-^ 
magnctiscbco Felles l'-D ilurcb die Schli-ifriiigc ./ uud ihr 1 K 

grffibrt, Die .Stromstärke kane nii Hilfe des Kbcostateu .W und de» 
l.'nteihrerbers L geändert bei» ^m.- ihgcstcllt werden Ist der Wide»» 
Staad d«a Kbeeataten eiogcKbaltei, so iat die MaKiieiiaienuif acinrach 

der Wldertiaad in Shceatet aauneicbatiei, itt die Ceetbwb^^!^ 
t^aer. und m der «late WJdeiaiatid eiMg«adbellci. «o bat der Anbet 
diaielbc Uaidiebaafflgaadivladigkail irie der E^losiun.tmutnr. Die 
DraanM bIbbi alao ntir inaoaelt aa der ICnflilhertraKuut; ii'd. al« sie 
an der ReguiieruBK der Ceadtwladlgbeit mitwltkl. 

lleiKi^;. 

Eine Interessante Notiz iioden wir in den Tauesbläiiem. 
„Im letzten JaJit sind in Herlin vuiti Amtsgericht I -t'i iVis^inen wegen 
ribermä«sli; schnellen i'iihren» weil sie im Tiabe um Slijissenetkni 

gebogen sind, bestraft woidcu. lue bücbste tieldstn'i \ ii '0 M Im 
ein Kiaftwa^enlülirer erhalten. .Xiisser ilmi sind no- h ^ i Kini ;i.'i i - 
ftilirer mit .Strafen von .iO bis 'lO M- belegt wordea Die QbcrwicgeDde 
Mciirzahl der Uesiiaften aiad Kniacher, aar ehii|B faiaaaen fahAaw 
.milercu .Stenden au." 

t'anuch ward« jedeiiblts eine zu miMe Bealrafnng bium scbtiid 
an der Wiedel holung von Debeitretuugen der Aalamobüiateil sein. ISeMA 
«npliitdiwbe Suatea flir talslchliebe AuaaehieliUBgen fegen die Km>» 
ordanag iat )a amib nicble einiuwenden, O. {"m—. 
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Zeiischnfl de» MiticIcuruTtätüchen Motorwagen- Vereini. 



1904. B«ftl 



Vereine. 



Mltteleuropliacher Motorwacon-Verein. E. V. 

2liin Mltgliedervantldiida: 

Neuanmeldanetn : 

Gt-niisi § 6 dfi Sa;:i.tit;i i: wn 'i i; hinrniil fui drn PHH 
Eiospiuchs gegen die Uil|{Ucdsc)iafl bcliannl gcgebca: 



8tr|«r, Fabrfttiwilm, 
Dr. Jllw V. Hani«l, Laodral a. D.. 
BrMer Papixr, FikrUtbeslUer. Berlin. 
Artkur Wilke, U<'>Ukieu:. Berlin. 



O. 

o. 

A, 



CofutrfliE. 

ConstrOm. 



Neue MilgUeder: 
Fdix r. Alberti, i^lti .cur. Kili ■.Rh. I. I. 04. 
Errfl Kntuck, i . ir. rm, B<rl(«. 1. I. (M. V. 
RfMemani & KUlintminil, Miwrbincnfiihrik, Kicen- 
g'.r<;srrei, RtiiiellMlItrf 1. I. 04. V. 



G. WtcMr, KsufmaoB. 



Pror, D- 



. I. VII. (M. V. 

Verttortim: 

Ötjrlin 



Bayerischer Motorwagren •Verein (E. V.) 

mit dam Sitze in München. 
LuidetTcnio Mr Bayara dm Mlttelearopttiactami Motonragcn*V«raioa. 



In der SiUuDg Tom 4. Angnd war der V«ntiiid wie folgt 

gewVbIl worden - 

Frl. H. JuDgtt irih, Kenüet. I. Vuisiliendcr. 
Friedrich Sock. InKeniriir.ll. Vnmiüendei, 
Gg. Fr. K»ab, Ingenieui. Silinftfiihnr unl SshaUmeltler, 
Frelberc tod Kolenban, Obeisl t. D.. Ucisiuci. 
rriedrich Reiaer, nMkbMÜMT, BeUtaer. 

Oi« Geicbtrtistelle befindet eieli Jetat: 
MQndien, Nfii)dMnbnr|ar Str. I.- 

Neuanmeldongen: AUktI Schreiber. Keulier, MCmclirn. 

Die Club»beiiilt finden ah I. Januar l'iO-i im R«Uuianl 
xun üBauerngirgi '. kcMdeiixsli»5»e. I.Stock, w&ibeullicli am 
Dienstag sua. Aiitw-firiii;.' Mit,.'!ietli i Ic XütlelonKjp. Mn'..i!Tr»j;i-n- 
Veri-ir.-. miuI t:nn-ri 



GeneralTeritmmlvDg. An 39. Detember t9ra fiud 
atalntcngemSs* die Geoenlrciumnilung für da.t Jxhr VKy.\ »Uli. Der 
VoniliMide enlallele den ersrbirm-nrn Mil|;Ii(-dcrn Krrirhl nbci die 
Ttligkcit d<"! Vereins im Tcrtlo-isi'Deii J.il.ti'. >uuie nlier rlif ab- 
gebalU'Lin \'ijilt:i^'f -.lud I'iiti.'ilialluni;i'n. I^^ witii i-f liil •.•.(■!., :ni 
Juni l^ot lUlisiiUcli <lc« (iordon licDDeil-KcoDcns eine Tu in iiUiirt n«>'h 
Heiiibai;^ la mteniehiinii, aod irHdcn bareila fflnl vietsiirigc Wagen 
biena geneidet. Feraer warda — vefieUedaien Anregungen folgead 
- bescfalonen. eine weiiere Anuhl Ueiaerer TonrCB ia die bajadiGhen 
(jcrgi- t:>meinum in uDtemehawn, da hietdardi eis eagetar Za- 
s*inmcn<ch!(js? der Mitcliedei zu erreichen sei. 

Uvi det ctfiilf^L'iidrn Ncii*.i ;ibl der Vi »rstaadtelMlk warda • 
in ihrer t it'samliH'il riiifstiinn'ji^ -f.v.ihlt. 



Masdebarger AutomebU-Vereln 

im Anschluss an d«a JliHelearapäischen Motorwagen-Verein. 



I. VorsiUender: Herr Viiekonsul Richard Flacher. 

tierr Vertagtbuchbiadlcr W. Ratbka. 
Schiiftfahrcr: Herr Ülto Kteiicber, L Fk. BScfaaer tc Co. 
SiaUvafUelar daaialbaa: Herr Kaafmana H. Biehmer. 
Kaattem: Barr Dr. PbaL 

t: Herr »■ Karl Oietlein. 



Fahrarart: licir Maicbinenfahnkant G. S r h u 1 z - Magdebiu|hlf. 
Keriaoien : Herr Albert Backar und Herr Otto Siekaai. 

Vareiaalokal iil dia HoM Stadl Prag. ZaaamanaMlBfla dartacU 
Danaanlvriinid. 

II. 




HuBgerÖBtet mit dem neuen 



Dürr-VergaserDR.p. 

<fatMU«rt In aOan Kultnrstaat««), 

Automobil -Motor 

Spfritue, f>ctTolcuin 
fiapbtiM* B«ii^ii etc. 



Mnw)MiicB-$escUsclu|t b. JL 

aOUJN 8W. 4» 
FtMiktetr. 16 (Han<lf1atlM» BrihaBhaae). 



osw iga -Motorwagen. 




E. Nacke, Automobilfabrik 

Coswljjf-Sachsen. 



Zündaccoiiinlatoren 



mliriHrlBriertchlLKKO.R C. M > 

Accumulaloren -Werlte 



Kei da iJc'^Lhiftssteüc des Veiems stfljii: den Mitgliedern iiit Veifü>;utig: 



I. Zeltschrift, Jahig.ingc l'Hr.' ii. I"ii3. 

komplett u. gcbuiKleu z. Preise vun je M. lö. — 
BiaMBddMiimi Ahr dia Jabniaga 

1901 a. 190» auB Ftaha ▼ob ja . . M. 1.25 

. . . M. 4.- 



4 aulde Michelln 

MIchalInt Fabrikalion d. i'neumaliks 

7. Va w aich nto dcv 

8. Vantkbida tan HAnMT^JIMatltcea 



laier- 
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WIEMANN & TIEBE 

Magdeburg -M. 

Spezialität: Automobil - Karrosserien. 




Berliner ^ccumulatoren- u. Elcktricifats- Gesellschaft m. b. f>. 



BERLIN O., jMühlenstrassc 73/77. 



Batterien für Elektromobilen 

ZÜnderzeUen für Motorwagen 

Z'DJlderzelleil für ^lotorzweii-ilder 



Feinste Referenzen. 



in bester Qualität 



in jeder Ausfuhrung. 



GusUt Wenzel, ingeDieDr, Berlin -Scböneberg I 

TeJepban.Aat 9. N«. 9658. o Qrunswaldttrwse 39 

Neueste Motor-Konstruktion. 




UQkomntailin »tc.. auch TÜf newer&Uchc Zwecha »ortiigilth pec-gnet. 



MUHLE & Co. 




11 



Puch''-Motorzweiräder 




BERLIN W., Mauerstr. 86-88. 

KerDsprccber Ami I, Nu. 1402. 
TI7 TjT TtT TT: TT? tjt TH TX? TH T|> tH 71* Tl; TH TXT z 



1^ 



Schweiz, iulomobiirabrik ,,Berna 

J. Wyss • Bern. 

J Modelle 1904. 




Ver«chl*deM Pütani* In 
•lUn Stsettn snf «meldet. 
«. J, u. 4 Slli«. ..Qenr«", 

«.ToasMU**. ..ftpldcr", 
„ftiscton** «tc. Typ« s 
{, bl* 14 und n«hr HP. Votl- 
konmcBvte. modernme 
Koettniktlan. Denkbar 
eleUcliatc HssdliabHng. - 
AnafihruBff nsck J«din 
Qctchnsck . 



i<e>e.v.e,t lur Automobü " AnTiaturen - Fabrik _^ 

^'''^^ Paul Prerauer Export 

BERLIN SO. 26, Oranienstrasse 6. ^"^^^^^ 
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/\d. Altmann, 



Civil - Ingenieur. Gerichtlicher Sachverständiger fOr Automobilen und 
- -- • ~ Motore im Bezirk des Kammergeriohtes 



BEELIN SW., Kttni^rMtztrstrattc 109 

Gutachten, Taxen. Expertisen und Patentverwertung im Gebiet des Automobilwesens. 



-3 



00 

I 

ji 

I 




Deulsche Relchs-PaleDt- 

Kü hischlangcn 

all und (kne TenilliKr. 

Moderne Automobil-Hauben 

und Bestandteile. 
„Origlnal-BIcieii-INakeii-Kuhler" 
Brcvcte. 

Fabrikant: 

f raiu Sancrbier 

Berlin SW., Friedrichstras»« 231. 

Spiralfedern-, Feilen- 1. Werkzeug-Fabrik. 



Nernst-Lampe 



Ffiralle 

^eMocMicben 
SpaonDogeD ^ 
bis 250 Voll 




Oli«r 2,000,000 
Lampen ood 
BreoDer 
abgeseUL 



Allgemeine Eieklrieiläts-Geseliscbin 

BERLIN. 



>riiteleDropäischer >(otorvagen -Verein. 

Versicheruni! 

Der Verein hat mit dem „Allgemeinen deutschen 
Versicherungs - Verein In Stuttgart" und mit der 
„Transport-Versicherungs-Akt.-Ges. Agrippina in Köln" 
Bedingungen vereinbart, welche den Mitgliedern des 
M. M.-V. crhel)lichc Vorteile sichern: 

1) Für Haftpflicht des Eigentümers. 

2) Für Haftpflicht der Angestellten. 

3) FUr l'nfall des Eigentümers. 

4) FUr Unfall der Angestellten. 

5) HeschKdlgung des eigenen W agens 
durch Fahr - Unfälle, Kollisionen, 
Achsenbruch, Kadbruch, Umwerfen, 
Abstürzen, Feuer etc. 



Intrige sind an die Cesehirisstelle des Terelns, 

Ablheilnng ror Versieherungen, zu richlen. 



L.iyi i^uj Ly Google 
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D6lltjSCh6 

VACUUM OIL COMPANY 



Hamburg 

Posthof 108,116 



liefcra die besten 

Automobil-Oele und Fette. 



Berlin W. 8 

Leipzigrerstr. 97,98 



Niederlagen In jeder grösseren Provlnzialstadt. -^Ar^ 



Spiritus 

»um Boniebe voo 

Motoren und Antomobilen 



liefen ru hcsondcrfn 



Vorsngfs-Preisen 

Centrale für Spiritus-Verwerthung 

G. m. b. H. Abth. Brennspirilus 
BERLIN W. 8, Tauben-Strasse 1618. 

W(i*cllj«t die näticrrn UriSingungrn za rrf*lirrn sinH. 



Spiralfedern. Motorhauben und Massenartikel-Fabrik 
f i. Job. Bultr & Knoll 

* Berlin N., Chaueseestr. 48. 
laMti-liirerll|iing von Feitn aus RuikI-. 

Kljich- uu<i^'i».nJr.il-?iaL4 v,.,ii Vio^'t^ •'■*' Min» 

smhUiäikr. Siiktnil lailIhriBi. biUlgsli 
Prelsbfrerknung in i kDrzrsli LlefrritiU 





500 Slnacr 



□ C D I I M » 



- Sllc • 

für V'Tpine u. 
GcMllKkaftes 



3-25 M. ^ BERLIN 

Friedrich' Stratsc, gcecnUbtr ttm Ctilral-BuknlHi. 

Nib( den AuioiDobil-Garagen In den StadibaJinbojen dtr Georjenstr. 



Gebrochene 



Maschinen teti« mtc, k(Vnn*n Aur durch 
FerroftK Ou«»«i»en-H«rtlOlwn( luverlästlg 
r«pAriari wsrttvn . Uvbvrsll to^ort an< 
«vendbAr. Protf»«lita mtc. d. R. W(nn(li«i, 
Berdn O.. Müniitr. 10. 



Strassen - Locomotiven 

• «Ki Anhängewagen iSrooS^S.^ SKSßSKSKSKJfiSßSßSßSß 

John Fowler & Co. m Magdeburg — =- — 

„Rapiö" 

yndnimnlatorn- 
nnd >Cotoren-Vtrke 
6. m. b. JC 

Scböncbcrg 

Ikel lertiB) 
){anptstrasse 149. 

Spczlalorrertci 
aul (üMBicb. 




Dampf- Rollwagen, Dampfkippkarren, ==___ 

Dampf-Strassenwalzen, DampfpflUge. 



^ y i .^co Ly Google 
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— ^ Automobil - Reparaturwerkstatt 

Richard Sehrndt 

BERLIN NW., Oeor^eiistrasse.Stadtbahnltogen 1S6 87 (b^i Bahnhof FriHrich«tru»M. 

Qarage Benzin Oel. 



Magnetelektrische ZQndapparate 


«5 




tiir 

\ alle Arten von Motoren 






baut aU langjährige Spezialität 






^ Robert Bosch 






^ Stuttgart. 



I^otorbootsKÖppcr 

in Stahl oder Holz fertig auf Lagt-r 
oder in .-Vrbeit und in kürzester 
Zeit lieferbar, (j.üXl.i) • 7,">X1.7 • 
8X1.S5 • 9Xl.Hr. . 10V2 • 11X2.1 
. IL' IM' . i:-J L',r» • 14- 2.8 in. 

Spezialität: Rennboote. 
Die Bootsbaaer«! der Baipf-Btit- ni Matckiiit-Fakrik 

R. Holtz, Harburg -Elbe. 



Spczial- 



atent 



Bu rcau 

rar Motoren- u. Fahrzeng- 
Industrie 

' ^ Jul. KllSler, Clvllingealeur 

BERLIN SW.12 , Markgrafen»tr. 97. 

KoDstroklnr a. Redikleor im Aatonobilfach. 
Begutachtung. — Beratung. 



Optischer Indicat'or 

Elsäss. Eietr.- Werke. 





m 




r. Frankfurt :rVI. 



Berlin, SW. (i^. Kiiicnir, 43/43. Br8«l«a, Onciheati. 51. Karlsruhe i. B.. \1i.iilrmie«u.27. DrMdi«, Frldberrenatr. b, p. Hambuni . RMinrn- 
mutki Hanaevar, IlallerMr. 44 K8ln a. Rh.. Humarcksti. 4n. Künigsberg I. Pr., KüntKitr. 51 '52. Leipzig, K^-.rrMr '' Maftfrburg, 
Kiaiii'krtti. Manchen, IUbiilior«pI.ii( 7. 1 Nllrakara. i cnihtrstr. Stettin, l'ifnH^isehenir. 21. Slrassburg-Sclilltif heim I. E. Stuti :3rt, 
Chailötiriiiir. IM Worms am Rhein. AuRland. Amslerdam. >iru. . BrOwel, mr rfu t'i . . .m i London, E.C :'7- L» -iill 
SlrMU Riiscl.irr Äv. n MiiUnd. PHri<i '. I -. i n ^^t Tyr ? : Stockholm. :;eni'iiiijpijt»l»n Zi 'ioll. 



Dcnck Ton Paia & Garleb. Bcriio W. 3S. 
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CmtzHck 

Ittckitzi 



Auto Heil 



D.LP. 
UfMiMet 



„Auto Heil" HsmiABii Engtlbardt, Berlin SW., 6it8Chin«ritr. 106. Abt. II. 

G escral-Verlrcler fflr 0«si«rrPi(b Rieh. Ha#etf«il. WIM Vt, EtlirllMyyuM t1. 



N««r»U* «rprobUfl V«rralir*a lua Auibeisem jeder An 
Gunml- und Liinwudricltkt«, rneumitihi» >cklliiche. Auto- 
mobil- - ni3 MtüDT-Giir-mini-iiiirl iini] Voll gOB mit tif«R. 

OroM« Er«|>arn(« vun fiiamiai-MlaUtti. 

UfMBtbelirllcli ftLr JcJee Kad- uad Amomobilfibrer. 

RcparBturcn ia kOrxener Zeit, ctmöglicbes iofortig«o \^'riier- 

Einfach« AnwtAtfaiaff f(ir Selbitreparatvr. Mein .Avto Heil' 
fleIctiKniie'ntrHiiiilclit tf«nlmHt»«tl Mn4ri«h«n Fftbrllialfii. 

Abbröckeln .i-»nri. '-l.nrn 

ScbwItHc* R«f»aratHr*n. wi* Letswacd- mv^ WnJit-OcIekte, 

weidco bei mir untei Giraolie au-^efAhti. 
ta allen bevieren AulomobiU wvuA FabriaJ-Oet<ltftnea «iklltltck, 

wo eicht vtiUetrn, ditekt von Oiir xu butehen. 



BenzlH 



f. Motoren u. Automobil 



Ii lUBiB XI II. tl. tt, 41, II k|. iD< iluniii Fluirn et I». tID. 
MI kg likUt - liiiH Iii riuer iif ffiiiel Itlbvdu ilirltrt 

£oms Rnnge, ;erlin)(0., Candsbergerstr. 9. 



DaMMMA^IIM ^^ "'■>^" Mo<otw>|;<^ Ulli kliUi Umtl. Sy •tonr 
IICDSI fllUl * Motoren »Her All Aohi 

£• TnIClC, MttcKlncnlllutnilDI. IcHln N . Lteiin Slr. 4. Tdcplion lU Jit^: 



ßruno Petitjean 

Automobil - Motore und Armaturen 

Berlin SC. 36. 



Billigste und b<st< 

yiutomobil - Reparatur- Werkstatt 

der Ocgtnwart. 

MUhlfrled & Wege!, CharloUenburg, Wallsir. 97 

tiniire icbrauchtr U'afeo »tebcn bllUff iura Verkauf. 



Grtut« Gtraj« ODd Sapanlur-Werksittt für Aütamotiil« lod lo(orrid«r 

Automobil -Compagnie 

Borkert & Zickler, Dresden -Blasewitz, Schillerplatz. 
Verktuf — Vtrieihe« — Rtparalurcn ■ Benzin- 
und 0(l-SUilon Simllkhe ZubchSricll*. . . . 

V*r1r«Ur dar ..Wartburg" - Mo«orwiic*n dar FB4iraauKtabrlk Ilaanaeh. 

»mspirclitr Ami 1, 30(15 Trlrirt-Ailr AutiininKilininii HU-r»iu. 



Reparatur-Werkstatt Zheoior £eierer 

BerliB 0. 17, VarschancTplatz, ^(oclibahnbogca IS. 

Fachgemätse Ausführung von Reparaturen an Motor- 
wagen und Motorbooten aller Systeme. — Grosse 
Unterstellhalle für Motorwagen. — Benzin- und Gel- 
«,«»s^oc^ Station. — Alle Ersatzteile am Lager. 
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Ernst Maasch 

Berlin SO., WnngeMr. 112. 

FulirliiatlM «en Zwclral-Maleren und 
Matgr-ZaalrUini „ZIEL". •tlldilU. 
•li|Mla int bttr4iHtlclitrtU /Uii- 
Mkruni - tiMIlgttaiRtd d*r Gatanwtrl. 

VartratuRfan naoN lu vargabta. 









Gecftlll'lrt 



Joha Seheibert Nachfolger 

Inhaber Rsns Martins, lag«njeui 
Berlin SW., Friedrichstr. 236 /"."[^'"laJ^ 

GrOsste Garage und Reparaturwerkstatt für Motor- 
wagen, Motorboote, Motorräder und stat. Motore. 

B«hHh' «la Oetgtatlitn. — Att* Br*Mttt*il* ttm Lmff^r. 
An- und Verkauf neuer und gebrauchter Wage Ha 



Dgp K^utschuK == 

(Gummi elasticum) 

Sil» lirkiifl, Gtviinnii. EiirisekiftiB, Hiidil, Ttrvbtllii|, lir- 
briieb. Ersiimlilel eU. 

GeDieiuver»UiiiJl.i:ti iliri^rileJU voa 

Pabrikdirektor Dr. phn. Karl mtttrich'Htl/mbrrg. 

f Seurftt - AtiJratk «-« üti «ZaiUilif ift dei Mi'tcleufOiiitKbeD Motofwann- 

VereiQ.-, Jakrj. 1903. Helt XX - XXl-i 
Zu bciicbcii d .iteh die Oet<blf itilelle de» Vetmik tun Prvit« Tua Ml— pro Siflck. 




Ar^us-Mofore 

mit cfl»t«>uttrt?n und ungeiteuerten 
VantMen 13, 30 u. 40 HP., Oefrleb« 
mtt direhlem Eingriff bei dar groaaan 
0«««hwlntf Ichott, komplette SUhl- 
rahfnan-OhaatI«. Crreucnli dof (roiaen 
Präjlilonamuctiinanfabrtk Maa H«»*a 
A Oo., Berlin, Llndowaralraau 33. 
Zu bailehon durch d'e 

litriialiiiiiale Antomtbil-Ctitrate 

BERLIN. Georgenotr. 12. 
Die BllllKtten auf dem Markte. 





«ff» 




Jos.Heuss 

Jnhabcr i^4rllrutx 

JfrlinSW Z25 Trifdrictistr 




Motorenwerk 

Hoffmann & Co., 

Potsdam, 

Neue Königstrasse 49. 



Stationäre u. fahrbare Motoren, 
Motordynamos, Motorpumpen, 
fahrbare elektrische Centralen, 
Motorboote. 

Offerten und Projekte ohne Bereclinnng. 




Lieferanten für die offi/iellcii Bcnzin-Stalloncn 
deatschen Autotnobil'Clubs. 

cs> Zirka 2000 Depots in allen Teilen Deutschlands. * 
Benzinfabriken und Läger in allen Teilen Deutschlands. 



der 



aiBBgggggqgsggs gggqg s ggSBgggaK 

/Automobilisten 

verlangt an allen Stationen und Garagen nur 
Stellin und Lubpifin in explosions- 
sicheren und plombierten Oefässen der 

Vereinigte Benzinfabrii(en c. m.b.H. Bremen. 
Abt.: Benzin -Stationen. 



€ 



Repräsentant: Anton Niermann, Berlin-Fichtenau. 



